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Bürgermeister Mario Mühlböck

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Heute beginne ich mit einem großen 
Dankeschön und dem Ausdruck größter 
Wertschätzung.

Im März 2013 finden nach gesetzlicher 
Vorgabe wieder Feuerwehrwahlen statt. 
Bei diesen Wahlen werden die Komman-
den in allen Wehren des Landes neu ge-
wählt.
Bei der FF Wilhering zieht sich Herr HBI 
Ing. Klaus Schwarzberger nach 25 Jahren 
im Kommando, davon hat er 20 Jahre als 
Kommandant und 13 Jahre als Pflichtbe-
reichskommandant der Marktgemeinde 
Wilhering gewirkt, aus den Spitzenfunkti-
onen zurück. 
Gleiches tut ihm Herr HBI Robert 
Pühringer jun. nach. Herr Pühringer war 
ebenfalls 25 Jahre im Kommando der 
FF Schönering und davon 10 Jahre als 
Kommandant tätig.

Beide sind noch jung an Lebensjahren 
haben jedoch, wenn man zusammenzählt 
wie viele Einsätze, Übungen, Besprechun-
gen und öffentliche Termine in dieser Zeit 
absolviert wurden, Jahre ihres Lebens 
in ehrenamtlichen Spitzenfunktionen 
verbracht. Das waren Jahre, in denen sie 
höchste Verantwortung getragen haben 
und Entscheidungen treffen mussten, bei 
denen es auch um das Leben anderer, um 
die Rettung von Hab und Gut und Millio-
nenwerten gegangen ist. 
Beide haben ihren Rückzug schon länger 
angekündigt und selbst noch daran mitgear-
beitet, sehr gute Nachfolger zu finden. Wir 
werden diese in der nächsten Zeitung nach 
den Wahlen vorstellen. 
Herr Pühringer hat es treffend in der Feu-
erwehrsprache formuliert: „Es ist wie im 
Wettbewerb, ich möchte im Laufen über-
geben und nicht im Stillstand.“

Danke aber auch an den Kommandanten 
der FF Edramsberg Herrn HBI Martin 
Niederhuemer. Gerade einmal über drei-
ßig, nimmt er bereits die zweite Funkti-
onsperiode in Angriff. Er bleibt als Kom-
mandant und das ist ihm auch sehr hoch 
anzurechnen.  

Danke allen, die mit den Genannten aus 
den Kommanden ausscheiden für ihre 

wertvolle Arbeit und danke jenen, die 
sich als deren Nachfolger zur Wahl stellen. 
Ich wünsche allen eine weiterhin so gute 
Zusammenarbeit. Diese ist auch mit 
Polizei, Roten Kreuz und Samariterbund 
bestens gegeben.

Jetzt möchte ich noch kurz über den wei-
teren Verlauf in Richtung neues Gemein-
deamt berichten. Da wir wissen, dass wir 
nicht vor 2015 die ersten großen Finanz-
zuwendungen zu erwarten haben, können 
wir in Ruhe an das Projekt herangehen. 
Wenn wir die Eigenmittel aus dem Verkauf 
des alten Gemeindeamtes einsetzen, kann 
möglicherweise bereits 2014 mit dem Bau 
begonnen werden.
Heuer wird der Architektenwettbewerb 
über die Bühne gehen. Der notwendige 
Vorvertrag mit dem Stift Wilhering ist 
bereits unterschrieben.
Ein Gremium aus Gemeindevertretern, 
aus Vertretern des Stifts und der Landes- 
Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft 
wird auswählen, wie viele und welche 
ArchitektInnen zum Wettbewerb einge-
laden werden. 

Nun erlaube ich mir ein paar Anmerkun-
gen, die mein Herz bewegen. Die Aus-
wertung einer Bürgerbefragung durch die 
SPÖ hat ergeben, dass eine gute Mehrheit 
der Befragten für ein neues Gemeindeamt 
in Wilhering ist. Da und dort hört man 
jedoch, dass der Neubau nur ein Prunk-
projekt ist, mit dem ein Denkmal gesetzt 
werden soll.
Ein entschiedenes NEIN! Wir Politikerin-
nen und Politiker in Wilhering sind keine, 
die sich Denkmäler setzen wollen. 
Wir sind nur Menschen die sehen, dass 
sich unsere Gemeinde in den letzten 20 
Jahren in der Zahl der Einwohner fast ver-
doppelt hat. Dies bedeutet ein vielfaches 
an Aufgaben und Herausforderungen am 
Gemeindeamt.

Der Platz in den Büros ist noch der Alte. 
Das Bauamt ist im Keller untergebracht 
und der ist feucht und schimmlig. In der 
Buchhaltung sitzen bald drei Personen in 
einem Einpersonenbüro usw.. 

Fortsetzung auf Seite 4
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Ein Umbau oder eine Sanierung würde 
fast dasselbe Geld verschlingen wie ein 
Neubau. 

Sehr wichtig ist mir zu sagen, dass es sich 
die 16 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter am Gemeindeamt verdient haben, 
den heutigen Standards entsprechende 
Arbeitsplätze zu bekommen. Das sind 
Räume, in denen das Raumklima und 
das Licht passt oder isolierte Wände in 
den Büros, wo Gespräche mit Bürgern im 
Nebenbüro nicht mitgehört werden 
können usw.
In vielen erfolgreichen privaten Unter-
nehmen wird nach Bedarf neu- oder um-
gebaut, dies spiegelt sich am Engagement 
der Mitarbeiterinnen und an der Freude 
der Kunden wider. Die Marktgemeinde 
Wilhering genießt in vielerlei Hinsicht den 
Ruf eines erfolgreichen Unternehmens.

In Wilhering haben wir nicht viele Betrie-
be und Einnahmen. Doch wir haben im-
mer gut gewirtschaftet und im Gegensatz 
zu anderen Gemeinden keine zu großen 
Ausgaben getätigt.

Dies wird überall so gesehen und so hat 
das Land OÖ von sich aus gesagt: Nach-
dem in den letzten Jahrzehnten über 120 
Gemeinden in OÖ neue Gemeindeämter 
erhalten haben oder einige um dasselbe 
Geld saniert wurden, ist jetzt Wilhering 
einmal an der Reihe. Unsere Geduld hat 
sich auch mit einer großen Förderung be-
zahlt gemacht.

Wilhering ist in vielen Bereichen anders. 
Unsere politischen Kräfte sind immer be-
müht, in allen Bereichen bei den ersten da-
bei zu sein. Es wird sich sehr angestrengt 
und viel dafür gearbeitet.

So hat es wieder einmal viele Auszeich-
nungen für Wilhering gegeben.
Zuerst wurden wir in Salzburg mit dem 
Gütesiegel „Familienfreundliche Gemein-
de“ ausgezeichnet. Die € 10.000,- die es 
dafür gegeben hat, haben wir für einen 
Gehsteig in Reith verwendet. Er wurde 
von den Eltern dort für mehr Sicherheit 
für die Schul- und Kindergartenkinder ge-
wünscht. 

Dann gab es den 1. Platz in unserer 
Gemeindegröße für die besten, attraktivs-

Fortsetzung von Seite 3 ten und meisten Ferienspiele. An die 1.000 
Kinder werden jeden Sommer mit diver-
sen Angeboten erreicht. Danke an alle 
AnbieterInnen von Ferienspielangeboten 
– der Preis gehört euch. 

Wenige Wochen später gab es die Aus-
zeichnung „Jugendfreundliche Gemeinde“ 
(diese holten wir bereits zum dritten Mal). 
Ein Jugendzentrum mit professioneller 
Betreuung war, solange es gewünscht war, 
in unserem Angebot, eine Jugendumfrage 
brachte volle Beteiligung der interessier-
ten Jugend usw.. 

In den nächsten Wochen werden wir zur 
Auszeichnung „Klimabündnisgemeinde 
der ersten Stunde“ gebeten. Wir bekom-
men ein Dankeschön, weil alle unsere 
Schulen und Kinderbetreuungseinrich-
tungen dank vieler umweltbewusster 
Menschen unserer Gemeinde 20 Jahre 
hindurch existieren.

Herzlichst möchte ich der  Wilheringerin 
Frau Mag.a Elisabeth Gerlinger gratulie-
ren, die als Unternehmerin des Monats 
Jänner ausgezeichnet wurde.

Frau Mag.a Elisabeth Gerlinger ist 
Geschäftsführerin der Fa. Lengauer GmbH 
& Co KG, einem mittelständischen und 
traditionsreichen Installationsbetrieb in 
der Bethlehemstraße in Linz. 
Frau Ulrike Rabmer-Koller überreichte 
Elisabeth Gerlinger die Auszeichnung als 
„Unternehmerin des Monats Jänner“.

Wir freuen uns mit Frau Mag.a Gerlinger, 
die erfolgreich ein bewährtes Familien-
unternehmen fortführt und in Wilhering, 
Edramsberg, beheimatet ist.
Ihre Familie hat sich immer durch Fleiß 
und Können ausgezeichnet und sich be-
reits einen Namen gemacht.

Unternehmerin des Monats Jänner

Ulrike Rabmer-Koller und Mag.a Elisabeth Gerlinger
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Architektenwettbewerb für das neue Gemeindeamt
Der Vorvertrag über 99jähriges Baurecht 
auf Stiftsgrund für unser neues Gemein-
deamt ist im Gemeinderat beschlossen 
worden. 
Solche Baurechtsverträge sind im tägli-
chen Leben an der Tagesordnung und 
keine Wilhering-spezifische Sache. Das 
Heizkraftwerk der LINZ AG oder Betreu-
bares Wohnen, beides in Puchenau auf 
Stiftsgrund, SPAR oder BILLA Märkte, 
Bürogebäude etc. werden heutzutage viel-
fach so errichtet.

Jetzt kommt die Phase wo wir als Gemein-
de mit Vertretern des Stifts und der Lan-
deswohnungsgesellschaft als Berater eine 
genügend große Anzahl an ArchitektInnen 
auswählen und diese zu einem Architek-
tenwettbewerb einladen. 

Es wird vorgegeben, dass das neue Gemein-
deamt innerhalb von möglichen 5.000 m² 
Fläche auf 2.000 m² situiert werden darf, 
dass es nicht mehr als die genehmigten 
€ 1,7 Mio netto kosten darf, dass es an die 

Günther Schmutz – für immer von uns gegangen!
Lange Jahre hindurch hat Herr Günther 
Schmutz den vielen Kundinnen und 
Kunden von Essen auf Rädern nicht nur 
täglich eine warme Mahlzeit, sondern 
auch viel Freude, Humor und Lebensmut 
mitgebracht. 
Er hat sich um viele kleine Anliegen der 
Menschen gekümmert und vielen dort 
und da unter die Arme gegriffen.

Günther Schmutz war nicht nur im Team 
von Essen auf Rädern sondern auch in der 
Bevölkerung sehr beliebt und ein umgäng-
licher Mensch. 
Er hat den Kampf gegen eine lange 
schwere Krankheit am 28. Dezember 2012 
verloren.

Günther Schmutz

Wir danken Herrn Schmutz für sein 
Engagement und seine ehrenamtliche 
Arbeit und werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Radweg Wilhering Linz 

Fernwärme des Stiftes angeschlossen wird, 
die neuesten Energiespartechniken wer-
den sowieso als Standard angenommen 
etc.

Wir hoffen, dass wir somit bis zum 
Jahresende ein für alle gutes Ergebnis be-
kommen. Wichtig ist uns, dass sich das 
Gebäude schön in das Gesamtensemble 
des Stiftsbereiches einfügt.

Beim so wichtigen Radweg Wilhering – 
Linz entlang der Donau werden heuer die 
Detailplanungen durchgeführt. 
Der Bau selbst soll laut LHStv. Hiesl im 
Jahre 2015 erfolgen. Nachdem die Markt-
gemeinde Wilhering bei Franz Hiesl vor-
gesprochen und erklärt hat, den von uns 
verlangten Eigenmittelanteil nicht aufbrin-
gen zu können, hat Herr Hiesl seine Förde-
rungen auf 60 % erhöht. 
Wir hoffen nun als Gemeinde, dass wir 
noch weitere Förderungen aus Leader 
Mitteln, der Gemeindeabteilung etc. be-
kommen um diesen Radweg, der nicht nur 
für Touristen und Freizeitsportler wichtig 
ist sondern auch von Pendlern genützt 
werden kann, bauen zu können.

Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl, Obfrau 
des Ausschusses für 
Kultur-, Jugend- und 
Familienangelegen-
heiten

Ausschuss für Kultur-, Jugend- und Familien-
angelegenheiten
Liebe Wilheringerin,
lieber Wilheringer!

Wilhering hat beste Ferienaktion in 
Oberösterreich
Der Wilheringer Ferienpass ist sehr beliebt 
und jährlich beteiligen sich über 1.000 
Kinder und Jugendliche an den ca.  70 Ver-
anstaltungen.  Diese Tatsache wurde heuer 
auch vom Land Oberösterreich entspre-
chend gewürdigt und so erhielten wir die 
Auszeichnung „Das beste Ferienspiel“ und 
errangen dabei den 1. Platz. 
Besonders punkten konnten wir durch die 
Vielfalt der angebotenen Veranstaltungen. 
Ein Dank an alle Vereine, Institutionen 
und engagierten  Einzelpersonen, die sich 
daran beteiligten.

Wilhering erhielt Auszeichnung „Junge 
Gemeinde“
Aber auch unsere Jugendarbeit wurde vom 
Land Oberösterreich ausgezeichnet.  Der 
Jugendbeirat, Jungbürgerfeiern, Jugend-
konzert, Jugendumfrage usw. waren hier 
die auszeichnungswürdigen Kriterien.

Hier noch einige Infos zur durchgeführten 
Jugendumfrage.  Sehr erfreulich war die 
Beteiligung: über 25 % der angeschriebe-
nen Jugendlichen haben den ausgefüllten 
Fragebogen zurückgesandt.
Und eines ist klar herausgekommen: die 
Jugendlichen fühlen sich in Wilhering 
wohl und schätzen neben der schönen 
Natur und der Stadtnähe auch sehr das 
hiesige Vereinsleben, die Sportanlagen 

und die gute Nahverkehrsanbindung. Dass 
die Jugendlichen sehr Linz-orientiert sind, 
verwundert dabei eigentlich nicht.

Die Jugendlichen stellten in dieser Umfra-
ge auch fest, dass sie eigentlich nur mäßig 
bis schlecht über Angebote in der Gemein-
de informiert sind. Interessant ist dabei 
herauszufinden, auf welche Informations-
schiene man hier zukünftig in Wilhering 
setzen soll.

Fortsetzung auf Seite 6
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Was selbstverständlich auch zutage tritt 
ist, dass die Jugendlichen sehr unter-
schiedliche Vorstellungen haben, und das 
hängt natürlich stark vom Alter ab. Viele 
Anregungen haben die Jugendlichen bei 
den Fragebögen dazugeschrieben, das sind 
gute Anregungen für den Jugendbeirat.

Die Einzelergebnisse dieser Fragebo-
genaktion werden am offenen Work-
shop „Jugend & Familie“ in Wilhering 
am 26. Februar 2013 um 18:30 Uhr im 
Hofrichterhaus, Balduin Sulzer Saal vorge-
stellt. Unter den anwesenden Jugendlichen 
werden „Frequency“-Festivalpässe verlost.
Ich würde mich über eine zahlreiche Teil-
nahme sehr freuen.

Vorschau Kultursommer 2013:
Die Planungen laufen bereits und folgende 
Gustostückerl erwarten Sie:

Fortsetzung von Seite 5

Erhalt der Auszeichnung „Das beste Ferienspiel“

Das Theater Spektakel Wilhering spielt  
„Amphitryon“ von Kleist. Für alle Fans 
vom Vokalensemble LALA gibt es wieder 
ein Konzert gemeinsam mit Quin Tête-à-
Tête, außerdem wird das Theater in der In-
nenstadt zwei Gastspiele mit „Dolce Vita 
I“ und Dolce Vita II“ in der Stiftsscheune 
machen. 

Selbstverständlich gibt es wieder ein 
Kindertheater – diesmal „Petterson und 
Findus“. Das Abschlusskonzert mit den 
beiden Tenören Matthäus Schmidlechner 
und Pedro Velásquez Diaz wird sicherlich 
ein krönender Abschluss.
 
Liebe Grüße
Ihre Renate Kapl

Achtung Gartenfreunde!Blumenschmuckaktion 2013

Ferienpass 2013
Auch 2013 wird die Marktgemeinde 
Wilhering wieder einen Ferienpass für alle 
Kinder und Jugendliche herausbringen.

Sollten auch Sie an der Gestaltung des 
Ferienpasses teilnehmen wollen, so sind 

Sie gerne eingeladen Ihre Veranstaltung / 
Aktion zu melden.

Die Besprechung aller Veranstalter zur 
Planung und Terminabstimmung wird 
am 24.04. um 19:00 Uhr stattfinden.

Kontaktperson am Gemeindeamt:
Marianne Fellhofer, Tel.: 07226/2255-34 
E-Mail: marianne.fellhofer@wilhering.at

Anmeldung am Marktgemeindeamt Wilhering mit unten-
stehenden Abschnitt oder unter Tel.: 07226/2255-34 
Frau Marianne Fellhofer

ANMELDUNG

Ich nehme an der Blumenschmuckaktion 2013 teil.
Name und Anschrift/Ortschaft:

__________________________________________

__________________________________________

__________________________________________

Anmeldefrist: 07. Juni 2013

Einladung zum Vortrag

Tipps und Tricks für Garten und Balkon

Werner Sandner

05. März 2013, 19:00 Uhr
Musikschule Wilhering

Im Rahmen dieses Vortrages erfolgen die
Ehrungen der Blumenschmuckaktion.

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch!
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Vizebürgermeister 
Manfred Winter, 
Obmann des Ausschus-
ses für örtliche Raum-
planung, Finanz- und 
Sportangelegenheiten

Ausschuss für örtliche Raumplanung, Finanz- und 
Sportangelegenheiten

Liebe Wilheringerinnen!
Liebe Wilheringer!

Die nächsten Vorhaben der Gemeinde
Vorab: Wir haben weder Swap‘s noch an-
dere dubiose Veranlagungen in unserer 
Buchhaltung versteckt.
Unsere Maxime: Gut vorbereitete 
Projekte mit überschaubaren und mit den 
zuständigen LandesrätInnen abgestimm-
ten Finanzierungsplänen mit größtmögli-
cher Förderung.

Was steht in nächster Zeit an?
Anschließend die finanziell größeren 
Vorhaben:
• Gemeindeamt „Neu“ in Wilhering:
   Die geschätzten Baukosten von ca. 
   € 2 Mio. werden vom Land (Gemeinde-
   referent LHStv. Ackerl) mit 80% (!) 
   gefördert. Der Architektenwettbewerb 
   wird heuer stattfinden, Ausschreibung 
   und Baubeginn 2015.
• WILIA-Garage und Abbiegespur:
   Der Neubau der Garage beim Bauhof 
   bei der Mühlbachkreuzung und der Bau 
   einer Abbiegespur wird mit voraussicht-
   lichen € 1.125.000.- veranschlagt. Bau-
   beginn mit der Abbiegespur im Herbst 

   2013. Es wird auch eine Anzahl von 
   Park&Ride Plätzen errichtet. Die WILIA
   (gemeindeeigenes Unternehmen) bringt 
   den Grund und Eigenmittel ein.
• Hochwasserschutz:
   Umsetzung des HW-Projektes in 
   Winkeln (Kaar). Die anfallenden Kosten 
   werden zu einem Drittel von der 
   Gemeinde finanziert.
• Projekt Hauptschulgebäude/Kinder-
   betreuung:
   2013 Übersiedlung der Krabbelstube in 
   die Volksschule, Übersiedlung des 
   Hortes.
   Die Übersiedlung der Volksschule in 
   das Hauptschulgebäude wird noch 
   etwas dauern, da bauliche Maßnahmen 
   noch notwendig sind und noch kein 
   Finanzierungsplan erstellt wurde. 
   Angedacht wurde der Einbau einer 
   Tagesbetreuung für Senioren/innen im 
   Untergeschoss.
• Die Sanierung unseres teilweise schlech-
   ten Straßennetzes hat Vorrang und wird 
   in den nächsten Jahren ein Schwerpunkt 
   sein.
• Auch der Ausbau der Stocksporthalle 
   (Schließung der offenen Seite) ist nicht 
   vom Tisch.

• Kanalbau Fall: Geschätzte Gesamtbau-    
   kosten € 170.000,- Finanzierung aus 
   Rücklage und ev. Zuschüssen vom 
   Verbund.

Jugendförderung
Zurzeit werden an Jugendförderung an die 
Vereine und die Feuerwehren € 4.000,- 
ausbezahlt. Ich werde mich bemühen, in 
Übereinstimmung mit allen Fraktionen 
die Förderung zu verdoppeln und mit ih-
nen gemeinsam einen neuen Schlüssel für 
die Verteilung zu erstellen. 

Die Jugend ist nicht nur für die Vereine 
sondern für unsere Gesellschaft die Zu-
kunft. Und da wir alle die Jugendarbeit 
der Vereine und der Feuerwehren immer 
wieder als vorbildlich loben, ist eine ange-
messene Förderung als selbstverständlich 
anzusehen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Manfred Winter

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und Wohnungs-
angelegenheiten

GV Anton Lehner, 
Obmann des 
Ausschusses für Bau-, 
Straßenbau- und 
Wohnungsangelegen-
heiten

Vorsprache bei Landeshauptmann-
stellvertreter Hiesl
 
Am 22. Jänner 2013 waren Bgm. Ma-
rio Mühlböck, Vizebgm.in Renate Kapl, 
Amtsleiter Johann Hofer und ich bei 
LHStv. Hiesl und haben unsere Anliegen 
bezüglich dem Radweg Linz, dem Stra-
ßenbau, der Linksabbiegespur Wiliagarage 
und den Park and Ride Parkplätzen bei der 
neuen Wiliagarage vorgebracht.
Meines Erachtens ist dieses Gespräch sehr 
positiv verlaufen, da uns LHStv. zugesagt 
hat, beim Straßenbau 10% des Verbauten 
als Zuschuss zu leisten.

Bei der Abbiegespur und dem Park and 
Ride,  wird es von Seiten des Landes eine 

Personal- und Maschinenbereitstellung  
geben, was bedeutet, dass die Gemeinde 
die Materialkosten zu tragen hat.

Den Radweg Wilhering-Linz betreffend 
ist sich auch LHStv. Hiesl im Klaren dar-
über, dass wir mit der Höhe unsers Bud-
getvolumens die anfallenden Kosten nicht 
tragen können. Um die Detailplanungen 
jedoch nicht unnötig hinauszuzögern, 
muss es im Gemeinderat zum Bau die-
ses Radweges einen Grundsatzbeschluss 
geben. Gleichzeitig wurde uns eine Auf-
stockung  der Landesbeteiligung von 50% 
auf 60% des Bauvolumens zugesagt.

Es wäre jedoch auch möglich, den Bau des 
Radweges auf mehrere Bauabschnitte und 

somit auch die Finanzierung auf mehrere 
Jahre aufzuteilen. 
Sollte alles nach unseren Vorstellungen 
verlaufen, könnte bereits 2015 der Spaten-
stich und 2018 die Fertigstellung erfolgen. 
Dies wäre besonders für die Landesgarten-
schau von großer Bedeutung, sollten wir 
dafür den Zuschlag erhalten.

Anton Lehner
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung, Bildung
und Frauenangelegenheiten

GV Mag.a Karin 
Peticzka, Obfrau des 
Ausschusses für Schule, 
Kinderbetreuung, 
Bildung und Frauenan-
gelegenheiten

Nutzungskonzept Volksschule bzw. 
Hauptschule Schönering und Kinder-
betreuung in Wilhering/Schönering

Die überraschende Schließung der HS mit 
Sommer 2012 veränderte plötzlich auch 
die Ausgangslage für die Kinderbetreuung. 
Viele Schritte sind seitdem erfolgt und aus 
Puzzleteilen wird nun schön langsam ein 
Gesamtbild. 
• So fand am 10.07. 2012 ein Workshop 
   mit VertreterInnen vom Gemeindeamt 
   und GemeindepolitikerInnen statt, bei 
   der die Übersiedlung der Volksschule 
   mit Hort in das Hauptschulgebäude als 
   beste Variante hervorging.
• Am 20.07.2012 fand dann ein Lokalau-
   genschein des Landes OÖ vor Ort statt 
   – auch von den Landesbeamten wurde 
   die Übersiedlung der Volksschule in 
   das HS-Gebäude begrüßt u.a. aufgrund 
   der Größe des Gebäudes (welches mehr 
   Entwicklung zulässt), dem Turnsaal der 
   HS, den Grünflächen rund um die 
   Schule, usw.. Die Gemeinde bekam 
   Auflagen, welche vor der Übersiedlung 
   durchzuführen sind, wie bessere 
   Beleuchtungskörper und Lärmschutz-
   maßnahmen in den Klassen, entfernen 
   aller Holzdecken, einen eigenen 
   Brandabschnitt für die Garderobe, 
   Sanitäreinrichtungen erneuern,…  
• Die Krabbelstube muss bis Frühjahr 
   2014 aus dem bisherigen Hauptgebäude 
   ausziehen, weil der Vertrag mit dem Ver-
   mieter ausläuft. Beim Lokalaugenschein 
   mit den Landesbeamten wurde auch 
   die VS besichtigt und es wurde fest-
   gelegt, dass man eine 3-gruppige 
   Krabbelstube im Erdgeschoss der 
   jetzigen Volksschule (u.a. in die Räume 
   des Hortes einbauen sollte. Es wurde 
   uns auch geraten, auf das Modell der 
   Schulischen Tagesbetreuung umzu-
   steigen aber es könnte auch der 4-grup-
   pige Hort im Gebäude der Volksschule 
   untergebraucht werden. Dies alles nach 
   der Übersiedlung der Volksschule ins 
   HS-Gebäude.
• Nach dem Lokalaugenschein mit den
   Landesbeamten bekam Architekt 
   Englmaier den Auftrag, ein Konzept für 
   die beiden Gebäude zu erstellen in 

   Anlehnung an die Empfehlungen bzw. 
   Vorschreibungen des Landes OÖ. 
   Dieses wurde Ende November im Aus-
   schuss für Schule und Kinderbetreu-
   ung in Anwesenheit der Leiterinnen der 
   Volksschule, des Hortes und der Krab-
   belstube vorgestellt.
• Der Musikverein Schönering trat auch 
   an die Gemeinde heran – bei einer 
   Übersiedlung der Volksschule würden 
   sie gerne ihre Proberäumlichkeiten um 
   ca. 60 m² erweitern. 
• Am 29. Jänner 2013 fand der zweite 
   Workshop statt, wieder mit den Ver-
   treterInnen des Gemeindeamtes, der 
   Gemeindepolitik und diesmal erweitert 
   um VertreterInnen aus der VS Schöne-
   ring, des Hortes und der Krabbelstube. 
   Gemeinsam konnte ein konsensualer 
   Beschluss gefasst werden zur bestmög-
   lichen Nutzung der beiden Schulge-
   bäude unter Bedachtnahme auf eine 
   qualitätvolle Kinderbetreuung.

Entscheidungen aus dem Workshop:
• Die Volksschule Schönering wird in den 
   nächsten Jahren wie bereits die VS 
   Dörnbach die schulische Tagesbetreu-
   ung einführen. Die angestrebte Form  
   ermöglicht auch den Kindern der VS
   Wilhering den Besuch der Nachmittags-
   betreuung in Schönering. Der Hort ist
   seit vielen Jahren ein verlässlicher, ge-
   schätzter Partner in der Kinderbetreu-
   ung. So soll der Träger des derzeitigen 
   Hortes, die Familienzentren der oö. 

   Kinderfreunde, dann auch eine ord-
   nungsgemäße, den vorgeschriebenen 
   Kriterien entsprechende schulische 
   Tagesbetreuung sicherstellen. 
• Es gibt schon seit einiger Zeit Pläne, den 
   Turnsaal im HS-Gebäude zusätzlich als 
   Veranstaltungssaal zu nutzen. Dafür sind 
   infrastrukturelle Adaptierungen vorzu-
   nehmen.
• Das EKiZ ist hinsichtlich der Unter-
   bringung flexibel – es ist sowohl ein 
   Bestehenbleiben in der Hauptschule 
   vorstellbar als auch eine Übersiedlung in 
   die Volksschule. 
• Die Krabbelstube verweist auf die 
   Notwendigkeit einer direkt an die 
   Räumlichkeiten angrenzenden Garten-
   fläche, welche bei der Grobplanung 
   allerdings bereits berücksichtigt ist.

Nach dem Workshop wurde sofort die zu-
ständige Landesrätin Frau Hummer über 
die Entscheidungen informiert mit der Bit-
te, möglichst rasch alle nun notwendigen 
Schritte (Besichtigungen der zuständigen 
Inspektorinnen, Fördermittel-Zusagen, 
zeitliche Zusagen,… zu veranlassen). Nun 
warten wir auf die Reaktion des Landes 
OÖ.

Ihre Mag.a Karin Peticzka
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GV Karl-Heinz Reiter, 
Obmann des Ausschus-
ses für Umwelt-
angelegenheiten und 
öffentlichen Verkehr

Ausschuss für Umweltangelegenheiten und
öffentlichen Verkehr

Sehr geehrte Wilheringerinnen,
sehr geehrte Wilheringer!

Energie-Check – Auftaktveranstaltung 
am 07.03.2013, Hofrichterhaus
Bei der Veranstaltung geht es darum, auf 
die Möglichkeit des Energie-Check (zu 
finden auf der Homepage der Gemeinde 
oder unter www.energiespargemeinde.at) 
aufmerksam zu machen.
Mit Ihrer Teilnahme finden Sie heraus, wie 
Sie zuhause, in Ihrem Betrieb oder in Ih-
rer Landwirtschaft am besten Energie und 
damit Geld sparen können. Namhafte Ex-
perten sind mit Impulsreferaten den we-
sentlichen Punkten rund um die Themen 
„energiesparen, sanieren und finanzieren“ 
auf der Spur.
Nutzen Sie den Energie-Check um mit 
Grundlageninformationen die energeti-
sche Situation Ihres Eigentums zu verbes-
sern. Für mehr Information besuchen Sie 
uns bei der Auftaktveranstaltung.

Energiesparmesse Wels, 01.-03. März 
2013 - Busfahrt
Information ist sicher eine Vorbedingung 
für die Umsetzung von energiesparenden 
Maßnahmen. Auch 2013 gibt es wieder 
eine ausgezeichnete Gelegenheit, sich an-
lässlich der Energiesparmesse in Wels über 
Neuerungen, aber auch Standards zum 
Thema Energiesparen in allen erdenkli-
chen Formen zu informieren. 

Wenn Sie also konkret Bau- bzw. Umbau-
vorhaben durchführen oder sich allgemein 
informieren wollen, so ist dies sicher eine 
sehr zielführende Gelegenheit.

Am Samstag, 02. März 2013 hat die 
Gemeinde eine Fahrt zur Energiesparmes-
se ausgeschrieben.

Aktion Strauchschnittabholung
Es freut uns, dass wir auch heuer wieder-
um Strauchschnittabholungen anbieten 
können. Die Frühjahrsaktion wird ab 23. 
April 2013 stattfinden. Mehr dazu in ei-
nem speziellen Artikel in dieser Zeitung.

Mitfahrbörse/-gelegenheit – Linz Süd
Schon in der Aussendung Mitte Februar 
haben wir auf dieses Anliegen hingewie-
sen. Um teure Einzelfahrten mit dem Auto 
zu reduzieren und Mitfahrgelegenheiten 
zu finden, bzw. Fahrgemeinschaften zu bil-
den, bieten wir Ihnen die Möglichkeit sich 
am Gemeindeamt zu melden.

Frau Gerlinde Pachinger (E-mail: 
gerlinde.pachinger@wilhering.at, oder 
Tel.: 07226/2255-12) nimmt gerne Ihre 
Kontaktdaten entgegen und gibt diese an 
andere Interessierte weiter.
Damit haben Sie die Möglichkeit sich ge-
genseitig zu kontaktieren und gemeinsame 
Fahrten zu organisieren.

Sanierungsscheck für Private und 
Betriebe 2013
Diese befristeten Förderungsaktionen im 
Rahmen der Sanierungsoffensive gelten 
auch wieder im Jahr 2013. 
Start war der 14. Jänner 2013. Gefördert 
werden thermische Sanierungen im pri-
vaten Wohnbau und bei Betrieben für 
Gebäude, die älter als 20 Jahre sind. 
Genauere Informationen dazu in einem ei-
genen Artikel in dieser Gemeindezeitung. 

Solarförderung
Die Marktgemeinde Wilhering bietet als 
Klimaschutzgemeinde ihren Bürgerinnen 
und Bürgern Unterstützung bei der Errich-
tung von Solaranlagen. Im abgelaufenen 
Jahr konnten 18 Förderungen im Ausmaß 
von rund € 6.500,- gewährt werden. Diese 

Unterstützung soll helfen, die Energiespar-
ziele betreffend Solarflächen und des Ein-
satzes erneuerbarer Energie zu erreichen.

WILIA Garage und Abbiegespur
Die diesbezüglichen Planungen sind im 
Laufen. Ziel ist es, noch 2013 den Bau der 
Abbiegespur zustande zu bringen.

Wilhering ist 20 Jahre Mitglied im 
Klimabündnis
Im Rahmen des 21. Oö. Klimabündnis-
treffens am 05.03.2013 wird Wilhering mit 
anderen Gemeinden eine Urkunde für 20 
Jahre Klimabündnisgemeinde erhalten.

Das Klimabündnis ist eine globale Part-
nerschaft und zum Schutz des Weltklimas 
und indigener Völker in den Amazonas-
Regenwäldern gegründet. Alleine in OÖ. 
sind derzeit neben dem Land OÖ. 277 
Gemeinden, 407 Betriebe und 130 Schu-
len sowie die Diözese Linz aktive Partner 
im Klimabündnis.

Ihr Heinz Reiter

Notrufnummern
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung

112 Euronotruf
141 Ärztenotruf
142 Telefonseelsorge
147 Kinder-Notruf

120 Pannenruf ÖAMTC
123 Pannenruf ARBÖ

01 717 19 Frauen-Notruf
01 313 30 Psych. Soforthilfe
01 406 43 43 Vergiftungen



10 A U S S C H U S S B E R I C H T E

GV Konsulent Josef 
Mittermair, Obmann 
des Ausschusses für 
Wirtschafts-, 
Tourismus- und Ver-
kehrsangelegeneheiten

Ausschuss für Wirtschafts-, Tourismus- und
Verkehrsangelegenheiten

Sehr geehrte Wilheringerinnen,
sehr geehrte Wilheringer!

Wie bereits in der letzten Gemeindezei-
tung angekündigt, können nun mit Früh-
jahrsbeginn 40 Schautafeln des Fisch-
lehrpfades wieder aufgestellt werden. Die 
Texte der Schautafeln wurden überarbeitet 
und bieten sich dem Besucher entlang des 
Innbaches zum Verweilen und Begutach-
ten an. 
Ein weiteres Projekt ist von der AHP ge-
plant, Richtung Kraftwerk und Innbach-
gerinne unter dem Titel „Life + Netzwerk 
Donau“ soll es den Fischen ermöglichen, 
sich besser Stromaufwärts und auch Fluss-
aufwärts bewegen zu können.

Land OÖ zeigt weiter großes Interesse an 
der Errichtung des Radweges von Wilhe-

ring nach Linz. Nach Vorsprache im Büro 
von LHstr. Franz Hiesl durch Bürgermeis-
ter Mario Mühlböck und Vizebürgermeis-
terin Renate Kapl sowie Amtsleiter Johann 
Hofer soll der Landesanteil aufgestockt 
werden. Der Bau soll in mehreren Etappen 
erfolgen. 
Die Zustimmung der Landesbaudirektion 
für die Abbiegespur bei der Mühlbachkreu-
zung neue Wiliagarage wurde ebenfalls sei-
tens der Landesbaudirektion erteilt. 
Da nun einem Beginn des Neubaus eines 
„Billa Marktes“ in Schönering nichts mehr 
im Wege steht, wurden auch seitens der 
Marktgemeinde die Zustimmung zum Bau 
der Zu- und Abgänge eingeholt.
Im Bereich der Bundesstraße-Fahrbahn-
teiler wird eine Querungshilfe und ein 
Gehweg neu errichtet. Siehe beiliegende 
Skizze.

Wirtschaft
„Unternehmerin des Monats“: Mit dem 
Projekt Frau in der Wirtschaft, wurde im 
Monat Jänner Frau Elisabeth Gerlinger 
ausgezeichnet. Die aus Wilhering stam-
mende und wohnhafte Elisabeth Gerlinger 
ist Geschäftsführerin in 3. Generation der 
Fa. Lengauer in Linz. 
Das Familienunternehmen wurde 1940 ge-
gründet mit dem Schwerpunkt Heizungs-, 
Lüftungs- und Sanitärinstallationen. Die 
Firma beschäftigt 200 Mitarbeiter (davon 
25 Lehrlinge). Mit viel Fleiß und Flexibi-
lität schafft es die dreifache Mutter, dieses 
Unternehmen in einer männerdominier-
ten Branche zu führen. 

Die „Unternehmerin des Monats“ ist eine 
besondere Auszeichnung, wo aufgezeigt 
wird, dass auch Frauen als Unternehmerin-
nen viel leisten. Herzlichen Glückwunsch 
und Gratulation zu dieser Auszeichnung.

Terminaviso – Tourismus
Am 14. April 2013 findet auch heuer wie-
der die Veranstaltung „Rad total im Do-
nautal“ statt, Strecke Passau bis Schlögen. 
Gleichzeitig dürfen wir Sie über die Ver-
anstaltungen „Donau im Flammen 2013“ 
informieren:
18. Mai Jochenstein/Untergriesbach
31. Mai Aschach/Feldkirchen
09. August Au/Naarn

Ihr Josef Mittermair

Querungshilfe und Gehweg an der Bundesstraße
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Bericht des Prüfungsausschuss vom 
26. September 2012 an den Gemeinde-
rat gemäß § 91 Abs. 3 OÖ. Gemeinde-
ordnung. 

TOP 2: Replik – Kosten für Kinder-
betreuung Krabbelstube, Hort, und 
Kindergärten der Marktgemeinde 
Wilhering

Der Prüfungsausschuss hat sich in sei-
ner Sitzung vom 26. September 2012 mit 
dem Thema Kosten für Kinderbetreuung 
- Krabbelstube, Hort, und Kindergärten 
der Marktgemeinde Wilhering - beschäf-
tigt. Der Prüfungsausschuss hat bereits des 
Öfteren eine Sitzung zu diesem Thema ab-
gehalten, so am
• 23. Juni 2004: Kosten von Hort und 
   Krabbelstube einschließlich Eltern-
   beiträge
• 20. September 2004: Kosten für Kinder-
   betreuung
• 21. September 2005: Kosten für Kinder-
   gärten 
• 22. September 2010: Richtlinien für 
   Tarife von Krabbelstube, Hort und 
   Kindergarten;

Der Prüfungsausschuss hat sich die Jahre 
2009 - 2011 bei den einzelnen Einrichtun-
gen näher angesehen.

Es gibt gültige vertragliche Vereinbarun-
gen mit den Trägern von Krabbelstube 
und Hort (Verein Familienzentren der 
OÖ. Kinderfreunde) sowie den Trägern 
der beiden Kindergärten (Pfarrcaritas-
Kindergarten Dörnbach und Pfarrcari-
tas-Kindergarten Schönering) bezüglich 
der Finanzierung des Abgangs durch die 
Gemeinde – Prüfung durch den Kinder-
garten-Beirat bzw. Ausschuss für Schule, 
Kinderbetreuung, Bildung und Frauenan-
gelgenheiten. 

Gemeinderat Dkfm. 
Günter Narzt, 
Obmann des Prüfungs-
ausschusses

Prüfungsausschuss
Träger: Verein Familienzentren der OÖ. 
Kinderfreunde - Krabbelstube   
Jahr         Kosten f. Gde     Anzahl d. Kinder 
Kosten je Kind   Beitr.Land     Elternbeitr.
2009       61.191,94           14
4.370,85                45.091,33           5.509,62
2010       72.399,47           16 
4.524,97                88.737,66         12.865,29
2011       90.876,64           18
5.048,70                77.461,40           9.463,64

Träger: Verein Familienzentren der OÖ. 
Kinderfreunde - Hort   
Jahr         Kosten f. Gde     Anzahl d. Kinder    
Kosten je Kind   Beitr.Land     Elternbeitr.
2009 65.857,72           70
940,82                    95.990,78      54.553,65
2010 52.403,59            78 
671,84                  114.552,14      61.546,11
2011 56.602,42            70 
808,61                  117.971,80      60.168,96

Seit dem September 2009 wird in OÖ der 
Kindergartenbesuch für alle Kinder ab 2,5 
Jahre bis Schuleintritt gratis angeboten. 
Im Jahr 2010 wurden die Kindergärten 
vom Land OÖ. ordentlich gefördert. Vom 
Jahr 2010 auf 2011 gibt es einen signifi-
kanten Anstieg der Kosten je Kind für die 
Gemeinde. Die Zuschussquote des Lan-
des hat sich dramatisch reduziert. Dies ist 
begründet durch eine Neudefinition der 
Förderbestimmungen. Es muss zu einem 
bestimmten Zeitpunkt eine gewisse An-
zahl an Kindern anwesend sein, damit die-
se förderungswürdig ist.

Träger:  Pfarrcaritas - Kindergarten 
Schönering - KG Schönering   
Jahr         Kosten f. Gde     Anzahl d. Kinder    
Kosten je Kind   Beitr.Land     Elternbeitr.
2009       112.783,48           98 
1.150,85                155.913,10      50.845,00
2010   94.571,55         105 
900,68                  317.097,90                 0,00
2011       192.598,65          105 
1.834,27                 210.007,70                0,00

Träger:  Pfarrcaritas - Kindergarten 
Dörnbach - KG Dörnbach   
Jahr         Kosten f. Gde     Anzahl d. Kinder    
Kosten je Kind   Beitr.Land     Elternbeitr.
2009  90.696,31          80 
1.133,70                 173.365,40     51.647,00
2010  86.457,15          82 
1.054,36                 209.912,85       8.047,00
2011 107.879,48         80 
1.348,49                 195.965,62     21.111,28

Träger: Verein zur Förderung der Natur-
pädagogik - Waldkindergarten  
Jahr         Kosten f. Gde     Anzahl d. Kinder    
Kosten je Kind   Beitr.Land     Elternbeitr.
2009       7.100,00              12 
591,67    
2010       6.600,00              11 
600,00    
2011       7.650,00              13 
612,00  
 
Die Marktgemeinde Wilhering hat 
sich bereiterklärt, dass für Kinder aus 
Wilhering ein Betrag von € 50,- je Kind 
und Monat bezahlt wird (keine Deckelung 
des Abgangs). 

Der Prüfungsausschuss empfiehlt, dass die 
Gemeinde immer wieder beim Land OÖ., 
betreffend die eklatant gestiegene Kosten-
situation, vorstellig wird.

Tag der offenen Tür
15. März 2013, 9 -18 Uhr
*   In Hagenberg, Linz, Wels und Steyr 

erhältst du alle Infos zu Studium und 
 Zukunftsperspektiven aus erster Hand.

 /fhooe.at
www.fh-ooe.at/infotage

Ich mach‘ mir 
selbst ein Bild!*

bezahlte Anzeige
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Stellenausschreibung

Beim Bauhof der Marktgemeinde Wilhering wird die Stelle 
eines Straßenerhaltungsfachmann/frau - Lehrlings ausgeschrieben.

Das Berufsbild dieses Lehrberufes umfasst folgende Arbeiten:
 1. Lesen und Anfertigen von Zeichnungen, Skizzen und Verlegeplänen, 
 2. Festlegen der Arbeitsschritte, der Arbeitsmittel und der Arbeitsmethoden unter Berücksichtigung der Eigenschaften und der 
      Verwendungsmöglichkeiten der Werkstoffe und der Hilfsstoffe,
 3. Warten, Instandhalten und Auswählen der einschlägigen Werkzeuge, Maschinen und Geräte,
 4. Herstellen von Betonmischungen,
 5. Aufbauen, Planieren und Verdichten des Untergrundes,
 6. Herstellen von Straßenunterbau und Straßendecken,
 7. Herstellen von Entwässerungsanlagen, Drainagen und ähnlichen Einrichtungen,
 8. Begrünen und Pflegen unbefestigter Flächen sowie Sträucher und Bäume,
 9. Pflastern von Natur- und Kunststeinen bzw. Natur- und Kunststeinplatten auf Sand und Beton,
10. Pflastern von Hochbord-, Tiefbord- und Schrägbord-Randsteinen,
11. Oberflächenbehandlung,
12. Herstellen von Schalungen und Schächten,
13. Arbeiten mit Kunststoffen, Anstrichmitteln und Metallen,
14. Einleiten und Durchführen des Winterdienstes,
15. Anbringen von Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen.

Allgemeine Voraussetzungen:
• Beendigung der allgemeinen Schulpflicht bis spätestens Juli 2013
• 17. Lebensjahr bis zum Stichtag 31. Dezember 2013 nicht vollendet
• Kein bestehendes Lehrverhältnis bis zum Dienstantritt
• Freundliche Umgangsformen, Teamfähigkeit und Flexibilität

Zusätzliche Voraussetzungen:
• Körperliche Belastbarkeit, handwerkliche Geschicklichkeit, Reaktionsfähigkeit, Witterungsunempfindlichkeit.
• Ablegung von Weiterbildungskursen für Tätigkeiten im Rahmen des Berufsbildes, die im Bauhof nicht erlernt werden können.

Auswahlverfahren: Vorstellungsgespräch
Entlohnung: Lehrlingsentschädigung gemäß den Richtlinien für Lehrlinge im oö. Gemeindedienst
Beschäftigungsbeginn: September 2013

Für die Stellenbewerbungen müssen eigene Bewerbungsbögen, die entweder beim Marktgemeindeamt Wilhering erhältlich sind oder 
unter www.wilhering.at/Bürgerservice/Bewerbungsbogen herunter geladen werden können, verwendet werden. Dem Bewerbungs-
bogen sind Zeugnisse beizulegen. Die entsprechenden Bewerbungsbögen sind bis spätestens

29.03.2013 beim Marktgemeindeamt Wilhering

einzubringen. Für genaue Informationen steht Ihnen Herr Amtsleiter Johann Hofer unter der Tel.nr. 07226/2255-15 gerne zur 
Verfügung.
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Schwimmbadbefüllungen 2013
Liebe Wilheringerinnen und Wilheringer!

Im Frühjahr 2012 ist es aufgrund von 
Schwimmbadfüllung zu Versorgungs-
engpässen in der Wasserversorgung der 
Gemeinde Wilhering gekommen. 
Um diese Probleme in Zukunft hintanzu-
halten ist beabsichtigt, die Befüllung von 
Schwimmbädern sowohl örtlich als auch 
zeitlich zu befristen.

In der Zeit von 15. April bis 12. Mai 2013 
ist daher die Füllung von Schwimm-
bädern mit Gemeindewasser in den nach-
folgend angeführten Ortschaften nur zu 
den angegebenen Zeiten erlaubt. 

15.04-21.04. Reith 
  Mühlbach 

22.04-28.04. Dörnbach 
  Edramsberg 

29.04-05.05. Hitzing 
  Winkeln 
  Wilhering, Ufer, Höf 

06.05-12.05. Appersberg 
  Appersberg/Thürnau 
  Lohnharting 
  Thalham 
  Fall 
  Katzing 

Der Ort Schönering wird über die Wasser-
genossenschaft Schönering versorgt.

Ist es jemandem nicht möglich, die Badbe-
füllung im vorgesehenen Zeitraum vorzu-
nehmen, wird ersucht dies vor dem 15.04. 
oder nach dem 12.05. durchzuführen.

Wir ersuchen Sie daher eindringlich, die 
Zeiten auch im Interesse ihrer Mitbürger 
einzuhalten.

Die Gemeinde Wilhering hat das Glück 
über ausreichende Mengen Trinkwasser 
zu verfügen. 
An normalen Tagen werden ca. 650 bis 
850 m³ Trinkwasser verbraucht. 

Zum Vergleich wurden im Vorjahr am 
27. April 2012 über 2.500 m² Wasser 
entnommen. 

Die Dimensionierung einer Trinkwasser-
anlage für solche Ausnahmesituationen ist 
nicht möglich und würde durch zu große 
Speicherreserven zu einer Verkeimung des 
Trinkwassers führen.

In der Gemeinde Wilhering gibt es über 
600 private Schwimmbäder mit einem ge-
schätzten Volumen von 10 bis 15.000 m³.

Heizöl- und Pellets-Einlagerungsaktion Frühjahr 2013

Unverbindliche Bedarfsanmeldung für 

______________________ Liter Heizöl extra leicht  (VITATHERM) oder

 ______________________Tonnen Pellets (gilt noch nicht als Bestellung). 

Name: _____________________________________________________

Tel. ____________________________

Handy: _________________________    

E-mail:  _____________________________________________________

Straße:______________________________________________________ 

Plz,Ort: ___________             _____________________________________

Tankgröße:  ______________________

Ihre unverbindliche Bedarfsanmeldung 
wird  nach Abgabe am Gemeindeamt Wil-
hering an die Firmen Lagerhaus Hörsching 
und Kreuzmayr Eferding weitergeleitet. 
Beide Firmen werden Ihnen ein Angebot 
legen. Sollte dieser Preis Ihren Vorstellun-
gen entsprechen, können Sie verbindlich 
bestellen. 

Mindestabnahme 1500 Liter Heizöl oder 
3 Tonnen Pellets. 

Ihre Anmeldung geben Sie bitte bis 
spätestens 15. März 2013 beim Markt-
gemeindeamt Wilhering ab. 
Die Lieferung erfolgt nach Vereinbarung. 

Das Kulturreferat der  Marktgemeinde 
Wilhering veranstaltet in Zusammenar-
beit mit Wilheringer HobbykünstlerInnen  
zum 2. Mal

„Malerei und Objektkunst“

Gemeinschaftsausstellung Wilheringer 
HobbykünstlerInnen

Vernissage am Donnerstag, 
25. April 2013 
um 19:00 Uhr

im Kellergewölbe des Hofrichterhauses

Die Ausstellung ist bis Sonntag, 28. April 
2013 geöffnet.

Öffnungszeiten auf www.wilhering.at
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Frühlingszeit - Gartenzeit

Winterdienst

Ab 11. März 2013 ist der Strauchschnittsammelplatz in Schönering wieder geöffnet. 

Öffnungszeiten bis einschließlich 29. März 2013:

Montag und Freitag   14 Uhr – 17 Uhr 
Samstag     09 Uhr – 12 Uhr 

Öffnungszeiten ab 05. April 2013:

Montag      15 Uhr – 18 Uhr 
Freitag    14 Uhr – 18 Uhr
Samstag    09 Uhr – 12 Uhr 

Bitte schon bei der Anlieferung zur Sammelstelle auf die Trennung in Grünschnitt (z. B. 
Gras, Laub, Fallobst etc.) und Strauchschnitt (Äste von Stäuchern und Bäumen) achten. 
Grünschnitt wird im Container gesammelt und sofort entsorgt. Der Strauchschnitt wird 
zur Weiterverarbeitung separat gelagert. Es werden auch Wurzelstöcke kostenlos ange-
nommen, allerdings müssen diese von Erde, Steinen etc. gereinigt sein. 

Am Platz steht unser Platzwart Herr Feindert für Fragen gerne zu Verfügung. 
Wir ersuchen Sie gleichzeitig den Anweisungen des Platzwarts Folge zu leisten.

Sanierungsscheck für 
Private und Betriebe 
2013
Befristete Förderungsaktionen im 
Rahmen der Sanierungsoffensive
Auch im heurigen Jahr werden thermische 
Sanierungen im privaten Wohnbau und 
bei Betrieben für Gebäude, die älter als 
20 Jahre sind, gefördert. Förderungsfähig 
sind die Dämmung von Außenwänden 
und Geschoßdecken, die Erneuerung von 
Fenstern und Außentüren sowie die Um-
stellung von Wärmeerzeugungssystemen 
auf erneuerbare Energieträger. 

Die Förderaktion 2013 startete mit 
14. Jänner, Einreichungen sind bis 31. 
Dezember 2013 möglich. 
Am Gemeindeamt Wilhering liegen 
Unterlagen mit den Förderungskriterien 
und detaillierten Informationen über die 
Antragstellung auf.  Außerdem finden Sie 
diese Informationen auf der Startseite der 
Wilheringer Homepage www.wilhering.at 
zum Downloaden. 

Der Winter hat uns im Moment noch fest 
im Griff und der Winterdienst unseres 
Bauhofes ist nach wie vor sehr gefordert.
Unsere Bauhofmitarbeiter versuchen mit 
viel Energie und Umsicht den Bürgern der 
Gemeinde, schnee- und sisfreie Straßen 
und Gehsteige zu bieten. 
Natürlich kann dies nicht überall gleich-
zeitig erfolgen, obwohl der Winterdienst 
für die Bauhofmitarbeiter bereits um 
03:30 Uhr in der Früh mit dem Räum- 
und Streudienst beginnt.

Trotzdem gibt es immer wieder Men-
schen, für die dieser Einsatz zu wenig 
ist. Menschen, die kein Verständnis auf-
bringen, dass man gegen die Witterung 
und manch massive Niederschläge nur 
bedingt etwas unternehmen kann. 

Teilweise werden unsere Mitarbeiter auf 
das Gröbste beschimpft und sogar in ihrer 
Freizeit am Privattelefon verbal attackiert. 
Dass dies nicht akzeptiert werden kann 
ist selbstredend und von der Gemeinde 

werden in solchen Fällen auch rechtliche 
Schritte geprüft und in Erwägung gezo-
gen. Zudem hat man von gerichtlicher 
Seite nach Abschluss verschiedener Ver-
fahren bestätigt, dass unser Winterdienst 
vorbildlich gestaltet und organisiert ist 
und es wenige Gemeinden gibt, die diesen 
Aufgabenbereich so umfassend regeln.

Wir ersuchen Sie, liebe Gemeindebürger-
Innen, daher Verständnis aufzubringen, 
wenn nicht alles sofort und gleichzeitig 
erledigt werden kann. 
Der Winter beschert uns neben seinen 
schönen Seiten gewisse Einschränkungen, 
die man in bestimmten Fällen nur bedingt 
abwenden kann.
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Serviceaktion der Marktgemeinde Wilhering

Strauchschnittabholung 

Dieses Service der Gemeinde Wilhering kann auch im Frühjahr 2013 angeboten werden.  

Die Abholung beginnt am 24. April 2013, die Anmeldung ist nur mit tieferstehendem Anmeldeabschnitt bis 22. April 2013 am Gemein-
deamt bei Fr. Pachinger möglich. Später einlangende Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden. Anmeldungen für Abholun-
gen zu einem späteren Zeitpunkt sind ebenfalls nicht möglich. 

Der Unkostenbeitrag für die Abholung beträgt 
 
• Abholung bis 2 m³   € 20,-   • Abholung bis 5 m³  € 40,- 
 
Die angegebene Menge wird bei der Abholung kontrolliert. Entspricht die Abholmenge nicht der Anmeldung, wird das Strauchmaterial 
nicht abtransportiert.

Achtung: Über 5m³ hinausgehende Mengen fallen nicht unter diese Abholaktion und werden nicht berücksichtigt. 
Als zusätzliches Service bieten wir in diesem Fall die Möglichkeit, Ihnen bei der Terminkoordinierung behilflich zu sein. 
Für die anfallenden Transportkosten hat zur Gänze der Bedarfsträger aufzukommen. 

Der Unkostenbeitrag kann mit der Anmeldung direkt am Gemeindeamt Wilhering bezahlt werden, oder wird bei Bekanntgabe der 
Kontodaten am Anmeldeabschnitt nach Abschluss der Aktion abgebucht. 

Für eine ordnungsgemäße Abholung ist unbedingt zu beachten:
• Ausschließlich Strauchschnitt wird abgeholt (Äste von Sträuchern und Bäumen, keine Wurzelstöcke oder Grasschnitt)
• Das Strauchmaterial ist so anzuhäufen, dass es mit dem Greifarm des LKW aufgehoben werden kann. Der Ablagerungsplatz wird 
   vom Transporteur nicht mehr per Hand nachgesäubert. Das Material darf nicht direkt oder zu nahe an Gartenzäunen oder -mauern 
   liegen.
• Gemeinsame Ablagerungen von mehreren Nachbarn an einem Platz sind möglich (bitte um Bekanntgabe bei der Anmeldung).
• Der Strauchschnitt darf nicht unter Strom-, Telefonleitungen etc. oder unter Bäumen liegen.
• Den Strauchschnitt bitte so platzieren, dass der Transporter leicht zufahren und ev. umkehren kann. Steile, enge Straßen und 
   Auffahrten können mit dem LKW nicht befahren werden.
• Der Strauchschnitt muss mit Beginn der Aktion bereitliegen und so deponiert werden, dass der öffentliche Verkehr nicht behindert 
   wird. Der Abholtag kann nicht im Voraus bekanntgegeben werden.
• Achtung: Geparkte Autos können den Abtransport verhindern!

Mit freundlichen Grüßen

                         GV Karl-Heinz Reiter eh.          Mario Mühlböck eh.
               Obmann des Umweltausschusses                    Bürgermeister

Anmeldung zur Strauchschnittabholung 

____________________________        _______________________________       __________________________
Vor- und Zuname                     Straße                                                                                    Ortschaft

____________________________
Telefonnummer     bis 2 m³   bis 5 m³

_____________________________________________                                                   ____________________________
Kontonummer, Bankleitzahl (bei Abbuchung des Kostenbeitrages)                                                 Unterschrift

Abgabe am Gemeindeamt, per Fax 07226 / 3095 oder E-mail gerlinde.pachinger@wilhering.at 
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Liebe junge Wilheringer  
und Wilheringerinnen!

Wie ihr vielleicht wisst, gibt es in Wilhe-
ring schon seit geraumer Zeit einen Ju-
gendbeirat. 
Die Funktionäre und unsere Aufgaben 
möchte ich euch jetzt etwas genauer vor-
stellen.
Der Jugendbeirat setzt sich derzeit aus 5 
Jugendlichen zusammen. Er besteht aus 
2 Mitgliedern der ÖVP, 2 Mitgliedern der 
SPÖ und einem Mitglied der FPÖ.

Mein Name ist Anja Reiter, ich bin 19 Jah-
re alt, komme aus Dörnbach und ich bin 
derzeit die Obfrau des Jugendbeirates. 
Mein Stellvertreter ist Stefan Stanek.
Zwei Funktionäre aus der SPÖ sind Daniel 
Knogler und Tarek Elsherif. 
Das Quintett vollendet Niklas Plakolb aus 
der FPÖ.

Junge Gemeinde
Der Jugendbeirat wurde vom Gemeinde-
rat ins Leben gerufen, um eine Gruppe 
junger Menschen zu vereinen, welche die 
Bedürfnisse der Jugendlichen in Wilhering 
aufgreifen und mit diesen Erkenntnissen 
Projekte und Veranstaltungen organisie-
ren.

Zum Beispiel haben wir uns gemeinsam 
mit dem Kultur- und Jugendausschuss bei 
der Jugendumfrage über eure Interessen 
informiert. Besonders aufgefallen ist uns, 
dass viele den Jugendbeirat gar nicht oder 
nur wenig kennen. Darum auch diese kur-
ze Vorstellungsrunde.

Ein weiteres Projekt, welches wir schon 
umsetzen konnten, war in Zusammen-
arbeit mit dem Verkehrsausschuss, die 
Erweiterung der AST Taxi Abfahrtsstel-
len („Musikpark A1“ und „Nachtwerft“) 
sowie die Erweiterung der Abfahrtszeiten 

(am Freitag und Samstag sowie an Tagen 
vor Feiertagen) auf 03:30 Uhr.

In einer Sitzung haben wir außerdem be-
schlossen, dass wir uns für die vom Land 
ausgeschriebene Auszeichnung „Junge 
Gemeinde“ bewerben wollen. Um diese zu 
erhalten, haben wir unter anderem Semina-
re besucht. Am 01.02.2013 war es so weit 
und wir wurden im Landhaus von Lan-
desrätin Mag. Doris Hummer als „Junge 
Gemeinde“ ausgezeichnet.

Ich hoffe, ich konnte euch den Jugend-
beirat in diesem kurzen Artikel etwas nä-
her bringen. Besonderes freuen würde es 
mich, wenn ihr uns unterstützen wollt. Bei 
etwaigen Fragen und Anliegen könnt ihr 
euch gerne an mich wenden.

Liebe Grüße, eure Obfrau
Anja Reiter

Anja Reiter

Christina Mühlböck, Anja Reiter, Mag.a Doris Hummer, Renate Kapl, Mario Mühlböck

Kulturfahrten 2013 

in Zusammenarbeit mit dem Autobus-
unternehmen Wolfsteiner

La Bohème 
Steinbruch St. Margarethen
Freitag, 16.08.2013
Programm:
Abfahrt beim Stift Wilhering um 
14:00 Uhr, weitere Zusteigemöglichkeiten 
auf Anfrage

Abendessen im Alten Haus in Rust
20:30 Uhr Aufführung im Steinbruch
Preis € 108,-
Leistungen: Busfahrt und Eintrittskarte

Der Bettelstudent  
Seefestspiele Mörbisch
Freitag, 19.07.2013
Programm:
Abfahrt beim Stift Wilhering um 
14:00 Uhr, weitere Zusteigemöglichkeiten 
auf Anfrage

Abendessen im Alten Haus in Rust
20:30 Uhr Aufführung Seebühne
Preis € 104,- 
Leistungen: Busfahrt und Eintrittskarte 
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Interessensvertretung ChronischKrank
www.chronischkrank.at

Die Interessensvertretung besteht aus so-
zialwissenschaftlichen und medizinischen 
StudentInnen an der Johannes Kepler 
Universität in Linz, der Universität Wien 
und der medizinischen Universität Wien, 
die sich für chronisch kranke Menschen in 
Österreich einsetzen.

Schlaganfall, Dialyse, Krebs, langwierige 
chronische Erkrankungen, es kann uns 
alle treffen. Direkt als Betroffener oder als 
Angehöriger. Die gesundheitliche, soziale 
und finanzielle Belastung ist oft schwer zu 
ertragen. 

ChronischKrank hat es sich zum Ziel ge-
setzt, diese Menschen mit ihrer Erfahrung 
und ihrem Wissen zu unterstützen.
Der Verein ChronischKrank unterstützt 
und informiert Betroffene, deren Familie 
und Angehörige gerne. Der Verein bietet 
persönliche Treffen an, wo individuell be-
raten werden kann. 

Auch werden Menschen mit demselben 
Krankheitsbild zusammengeführt, um Er-
fahrungen auszutauschen und um sich bei 

der Krankheitsbewältigung gegenseitig zu 
unterstützen.

Themenbereiche:
Beihilfen, Einmalige Hilfen/Fonds, Ver-
minderung und Befreiungen, Ermäßi-
gungen, Angebot für Menschen mit Be-
einträchtigung, Krankenversicherung, 
Unfallversicherung, Pensionsversiche-
rung, Pflegebedürftigkeit und viele mehr.

 

das 8-in-1 Fitness-, Therapie- &  
Gesundheits-Gerät              

1. Formt und strafft den ganzen Körper (speziell Oberarme, Bauch, Beine, Po)  
2. Trainiert die Tiefenmuskulatur (erhöhte Fettverbrennung) & steigert Ausdauer 
3. Strafft das Bindegewebe (Anti-Cellulite) 
4. Löst Verspannungen (Nacken, Schulter, Rücken) & erhält Mobilisation & Beweglichkeit 
5. Stärkt die Knochenstruktur (Osteoporose-Prophylaxe)  
6. Fördert den Lymphfluss (Entgiftung/Entschlackung) 
7. Verbessert die Koordinationsfähigkeit (Sturzprophylaxe) & Verbindung der Gehirnhälften 
8. Lindert neurologische Erkrankungen (Parkinson, Arthrose, Alzheimer, Multiple Sklerose) 

Bewegung mit Smovey eignet sich für jede Altersgruppe und für unterschiedlichste  
Trainingsformen im Indoor und Outdoor Bereich, im Wasser. Man kann die grünen 
Smoveyringe  zur Steigerung der Fitness – zum Beispiel beim Walken einsetzen oder  
auch für ein Ganzkörpertraining im Freien oder im Studio. Auch im medizinischen  
und therapeutischen Bereich werden die Smoveys immer öfter eingesetzt. 

Wer wissen will, was sich hinter den geheimnisvollen grünen "Zauberringen" verbirgt, die von hochkarätigen 
Ärzten, Physiotherapeuten, Trainern und Kinesiologen empfohlen werden, hat am 12.03.2013 von 18.00 -
19.30 im Stiftsgymnasium Wilhering, großer Turnsaal die Möglichkeit, sie persönlich kennenzulernen und zu 
spüren!  Wer schon eigene Smoveys besitzt, bitte mitnehmen!  (bequeme Kleidung und Turnschuhe)    

Bitte um Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist: Mag. Elisabeth Kaltenböck  (Leben in Balance,                                                                                                                     
Praxis für energetische Ganzheitsbehandlungen), Tel: 0664/6392890, kaltenboeck.elisabeth@24speed.at 
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APRIL 2013

MÄRZ 2013

DO 28.02.2013 // 18:00 UHR
Vortragsabend - Prima la Musica
LMS Wilhering - Balduin Sulzer Saal
Landesmusikschule Wilhering

FR 01.03.2013 // 17:00 UHR
Weltgebetstag der Frauen
Pfarre Dörnbach
KFB Dörnbach

SA 02.03.2013 // 08:30 - 13:00 UHR
Fahrt zur Energiesparmesse in Wels
Anmeldung am Gemeindeamt
Marktgemeinde Wilhering 

SA 02.03.2013 // 14:00 UHR
6. Cafe-Reginas Preisschnapsen
Cafe- Restaurant Regina 

02., 08. + 09.03.2013 // 19:30 UHR
"Zuaständ san des"
Pfarrheim Schönering
Theatergruppe Pfarre Schönering 

SO 03.03.2013 // 09:00 UHR
Familienfasttagsaktion
Pfarre Dörnbach
KFB-Dörnbach

SO 03.03.2013 // 09:30 UHR
Pfarrcafe Wilhering mit Ausstellung
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering

03., 10. + 17..03.2013 // 17:00 UHR 
"Zuaständ san des"
Pfarrheim Schönering
Theatergruppe Pfarre Schönering

DI 05.03.2013 // 19:00 UHR
Tipps und Tricks für Garten und Balkon
LMS Wilhering - Balduin Sulzer Saal
Marktgemeinde Wilhering

MI 06.03.2013 // 19:00 UHR
Jugendmesse - Aufbruchzentrum
Pfarre Dörnbach
Aufbruchzentrum Wilhering 

DO 07.03.2013 // 19:00 UHR
kostenloser Energie-Check für Ihr 
Gebäude
Hofrichterhaus
Marktgemeinde Wilhering 

SA 09.03.2013 // 19:00 UHR
"Faire" Pfarre Dörnbach
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach

SA 09.03.2013 // 19:00 UHR
Liebstattsonntag
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering

SO 10.03.2013 // 08:30 UHR
Liebstattsonntag
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering

SO 10.03.2013 // 10:00 UHR
"Faire" Pfarre Dörnbach
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach 

DO 14.03.2013 // 18:30 UHR
Kreuzweg in der Mundart
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering 

FR 15.03.2013 // 19:30 UHR
Oman, ein Reisebericht aus Arabien
Pfarrheim Wilhering
Hermann Heisler

SA 16.03.2013 // 15:00 Uhr
Spielzeugflohmarkt
Stocksporthalle
ÖVP Wilhering

15.+ 16.03.2013 // 19:30 UHR
"Zuaständ san des"
Pfarrheim Schönering
Theatergruppe Pfarre Schönering

SO 17.03.2013 // 16:00 UHR
Passionskonzert
Kreuzgang des Stiftes Wilhering
Wilheringer Damenquartett

FR 22.03.2013 // 19:00 UHR
Ostervorbereitung
Aufbruchzentrum - Stift Wilhering
Jugendzentrum Aufbruch 

SA 23.03.2013 // 13:00 UHR
Ostermarkt in Dörnbach
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach 

SA 23.03.2013 // 19:00 UHR
Bußfeier
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SA 23.03.2013 // 20:00 UHR
Frühjahrskonzert MV Schönering
Turnsaal der Hauptschule Wilhering

SO 24.03.2013 // 08:30 UHR
Palmprozession und Pfarrgottesdienst
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SO 24.03.2013 // 10:00 UHR
Ostermarkt
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach 

SA 30.03.2013 // 14:00 UHR
Ostereiersuche 
Kraftwerk
SPÖ Wilhering

SA 30.03.2013 // 20:00 UHR
Osternacht 
Pfarrkirche Dörnbach
Pfarre Dörnbach 

SA 30.03.2013 // 20:00 UHR
Osternachtsfeier 
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SO 31.03.2013 // 10:00 UHR
Hochamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

FR 05.04.2013 // 17:00 UHR
Wein im Gwölb - Weinkost
Musikschule Wilhering - Kellergewölbe
Union Mühlbach

SA 06.04.2013 // 19:30 UHR
Johann Nestroy, Das Mädl aus der 
Vorstadt
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering
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Nähere Informationen über alle Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie auf 
www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr 
und erheben keinen Anspruch auf Richtig-
keit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Homepage 
der Marktgemeinde Wilhering Veranstal-
tungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen 
und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen.

10., 12. + 13.04.2013 // 19:30 UHR
"Mit dem Wohnmobil zur Mitter-
nachtssonne"
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach 

DO 11.04.2013 // 19:00 UHR
Jahreshauptversammlung
Pfarrzentrum Dörnbach
Chorgemeinschaft Dörnbach

13. + 14.04.2013 // ganztägig
Musikvereine Dörnbach und 
Schönering Konzertwertung
Forum Neuhofen a.d. Krems

SA 13.04.2013 // 08:00 - 15:00 UHR
Flohmarkt - FF Schönering
Piesmayr Stadel in Schönering

SO 14.04.2013 // 09:00 - 12:00 UHR
Flohmarkt - FF Schönering
Piesmayr Stadel in Schönering

14. + 21.04.2013 // 18:00 UHR
Johann Nestroy, Das Mädl aus der 
Vorstadt
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering 

MI 17.04.2013 // 19:30 UHR
Kunst und Lebenskunst
Pfarrzentrum Dörnbach
KBW Dörnbach 

FR 19.04.2013 // ganztägig
Quellentage - Zeiten der Stille - Zeit für 
mich - Gebet, Austausch, Hl. Messe
Stift Wilhering - Aufbruchzentrum

19. + 20.04.2013 // 19:30 UHR
Johann Nestroy, Das Mädl aus der 
Vorstadt
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering 

SO 21.04.2013 // 10:00 UHR
Erstkommunion Pfarre Dörnbach
Pfarre Dörnbach 

26./27./28.04.2013 // ganztägig
Kunst im G'wölb
Musikschule Wilhering - Kellergewölbe
Wilheringer Kulturreferat und Hobby-
künstler

FR 26.04.2013 // 19:00 UHR
Maria vom guten Rat - Wir feiern unser 
Pfarrpatrozinium
Pfarrkirche Dörnbach

SA 27.04.2013 // 13:00 - 19:00 UHR
Kirch‘n schaun und Orgeln hern
Abfahrt Parkplatz GH Fischer
KBW Dörnbach und Chorgemeinschaft 
Dörnbach

DI 30.04.2013 // 17:00 UHR
gemeinsames Maibaum aufstellen der 
FF Wilhering und FF Edramsberg
Neues Feuerwehrhaus in der Unterhöf

DI 30.04.2013 // 19:00 UHR
Brauchtum & Mythologie Walpurgis
Stadlerhof Wilhering
Ortsbauernschaft Wilhering 

MAI 2013
MI 01.05.2013 // 10:00 UHR
20jähriges Jubiläums-Maifest
Dorfplatz Dörnbach
Dorfgemeinschaft Dörnbach

MI 01.05.2013 // 10:00 UHR
Maibaumaufstellen
Pfarrheim Schönering
FF und Pfarre Schönering 

SA 04.05.2013
Muttertagsfahrt 
SPÖ Wilhering

SO 05.05.2013 // 08:30 UHR
Florianimesse mit drei Feuerwehren
Stiftskirche Wilhering
Freiwillige Feuerwehr Wilhering

DO 09.05.2013 // ganztägig
Erstkommunion 
Pfarrkirche Schönering
Pfarre Schönering

DO 09.05.2013 // 08:30 UHR
Erstkommunion
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

DO 09.05.2013 // 10:00 UHR
Hochamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 11.05.2013 
Muttertagsfahrt
ÖVP Frauen Wilhering

SO12.05.2013 // 10:00 UHR
Muttertag - Tag der offenen Tür im 
Stift und in der Stiftsgärtnerei
Stift Wilhering

SO 19.05.2013
Hochamt mit Chor und Orchester
Stift Wilhering 

SO 26.05.2013
Freude mit Musik
Jungmusiker des Musikverein Schönering

DO 30.05.2013
Festlicher Gottesdienst mit Chor und 
Orchester
Stift Wilhering

SA 01.06.2013
Sommerkonzert
Singkreis Schönering 

SO 02.06.2013
Jubelpaare der Gemeinde Wilhering
Goldhaubengruppe Schönering 

SO 02.06.2013
Pfarrcafe Wilhering
Pfarre Wilhering

SA 08.06.2013
Jugend- und Missionsfest
Stiftspfarre Wilhering 

SA15.06.2013
Songs for Africa
Chorgemeinschaften Dörnbach und 
Kirchberg o.d.D. 

VORSCHAU
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Lauftreff 2013 startet am 02. April 2013
Liebe GemeindebürgerInnen, wir laden 
alle Interessierten zur bereits 11. Auflage 
des beliebten Lauftreffs im Rahmen der 
"Gesunden Gemeinde" herzlich ein. 

Läufer und Nordic Walker treffen sich 
gleich nach Ostern (bis Ende Septem-
ber) jeden Dienstag um 19:00 Uhr auf der 
Sportanlage der Union Mühlbach, um ge-
meinsam eine Stunde zu laufen oder mit-
sammen Nordic Walken zu gehen. 
Je nach Teilnehmerzahl gibt es für beide 
Sportarten eine schnellere und eine lang-
samere Gruppe - es kann also jede/jeder 
mitmachen! 

Die Läufer absolvieren auf verschiedenen 
Laufstrecken in unserer Gemeinde ca. 8 - 
10 km, die Nordic Walker ca. 5-6 km.
Auf der Sportanlage der Union Mühlbach 
gibt es Gelegenheit zum Duschen und die Abschlussabend des Lauftreffs 2012 im GH Fischer.

Kantine steht im Anschluss an die sportli-
che Betätigung auch für einen gemütlichen 
Ausklang zur Verfügung. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
dem netten Kantinenpersonal der Union 
Mühlbach.

Wir freuen uns auf viele (neue) Läufer und 
Nordic Walker!

Wir gratulieren
Seit 11.02.2013 verstärkt Herr Daniel 
Dobler das Team im Bauhof. Wir heißen 
ihn als neuen Kollegen herzlich willkom-
men und wünschen ihm für die Zukunft 
viel Gesundheit und Kraft.

Die Busfahrer der WILIA haben heuer auf eigenen Wunsch eine einheitliche Dienstkleidung 
bekommen. Sie möchten damit die Verbundenheit zum Unternehmen und den Zusammenhalt
untereinander ausdrücken. Dass das eine sehr positive Einstellung ist, wurde generell von allen 
Verantwortungsträgern so gesehen und somit auch diese Anschaffung von Seiten des Ausschus-

ses und der Betriebsleitung voll unterstützt. Wir wünschen dem WILIA-Team viel
Freude mit der neuen Dienstkleidung.

Frau Daniela Scheiblhofer, Am Zunderfeld 
8, 4073 Wilhering, zur Verleihung des aka-
demischen Grades „Magistra der Natur-
wissenschaften (Mag.rer.nat.)“.

Frau Maria Schrammel, Kapellenstraße 9, 
4073 Wilhering, zur Verleihung des aka-
demischen Grades „Magistra der Philoso-
phie (Mag.phil.)“.

Herrn Wolfgang Hajferuk, Uferweg 1c, 
4073 Wilhering, zur Verleihung des 
„Versicherungsagenten-Top-Zertifikats“ 
der WKO Oberösterreich.

Herrn Karl Wakolbinger, Am Hang 4, 4073 
Wilhering, zur Verleihung des „Silbernen 
Verdienstzeichens des Landes Ober-
österreich“.
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Herr Karl Wakolbinger erhält das Verdienstzeichen überreicht. Herr Wolfgang Hajferuk bei der Überreichung des 
Versicherungsagenten-Top-Zertifikats.

Freiwillige Feuerwehr Schönering 
84. Jahresvollversammlung
Die 84. Jahresvollversammlung der Freiw. 
Feuerwehr Schönering fand am 08. Feb-
ruar im Feuerwehrhaus Schönering statt. 
Es konnten über 50 Kameraden und Ka-
meradinnen, sowie zahlreiche Ehrengäste 
begrüßt werden. 

Feuerwehrkommandant HBI Robert 
Pühringer jun. und seine Kommandomit-
glieder haben ausführlich über das vergan-
gene Jahr 2012 berichtet. 

Einige Fakten:
• zu 61 Einsätzen (davon 8 Brandeinsätze) 
   wurde die FF Schönering alarmiert,
• 62 Übungen wurden von der FF 
   Schönering durchgeführt,
• insgesamt wurden über 6.450 Stunden 
   von den Kameraden der FF Schönering 
   geleistet.

Folgende Kameraden konnten für den 
Aktivstand angelobt werden: 
Michael Götschhofer, Franz Höllinger und 
David Leitner 

Weitere Infos können Sie auf unserer 
Homepage (www.feuerwehr-schoenering.
at) finden.

Besuch Eishockey-Spiel der Black 
Wings Linz
Am Sonntag, dem 20. Jänner, nahmen 25 
Mitglieder der FF Schönering an der Ak-
tion "Besuch EHC Black Wings Spiel für 
Oö. Feuerwehrmitglieder" teil. Am Spiel-
plan stand das letzte Spiel im Grunddurch-
gang gegen den Villacher SV. 

Spielbeginn war um 17:30 Uhr und zuvor 
gab es noch einen kurzen Rundgang durch 
die Eishalle und den VIP-Bereich. 

Das Spiel wurde leider 1:4 verloren, aber 
die Black Wings hatten sich trotzdem zu-
vor schon für die Play Off 's fix qualifiziert. 
Die Feuerwehr Schönering drückt weiter-
hin die Daumen, dass sie den Meistertitel 
erfolgreich verteidigen können! 

Kdt.-Stv. Christian Kaltenböck, Bgm. Mario Mühlböck, Franz Höllinger, 
Michael Götschhofer, David Leitner, Kdt. Robert Pühringer jun.
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Jahresvollversammlung der FF Edrams-
berg vom 01. Februar 2013
Eingangs möchte sich das Kommando der 
FF Edramsberg nochmals bei den anwe-
senden Kameraden, den Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehr und den Ehrengästen für 
ihre Teilnahme an der Jahresvollversamm-
lung bedanken. 

Neben den Jahresrückblicken aus Sicht 
der einzelnen Kommandomitglieder wur-
den die Kameraden Karl Friedl und Stefan 
Kroiher aufgrund ihrer aktiven Mitglied-
schaft und entsprechend ihres Ausbil-
dungsgrades zu Oberfeuerwehrmännern 
befördert. 
Auf deren langjährige engagierte Tätigkeit 
in unserer Feuerwehr basierend, wurden 
die Kameraden Alois Humer und Ha-
rald Kuch mit der 40jährigen Feuerwehr-
dienstmedaille und der Kamerad Rudolf 
Theischinger mit der 50jährigen Feuer-
wehrdienstmedaille durch den Abschnitts-

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg 

kommandanten Reinhold Stotz und dem 
Bürgermeister Mario Mühlböck geehrt. 
Leider konnte der Jugendfeuerwehrmann 
Eric Stiller wegen Erkrankung nicht in die-
sem Rahmen angelobt werden. 
Wir werden dies zu einem angemessenen 
Zeitpunkt nachholen und wünschen Dir, 
Eric, auf diesem Wege baldige Genesung.

Beförderung von Karl Friedl und Stefan Kroiher zu Oberfeuerwehrmännern.

Gratulation zu runden Geburtstagen
Wir möchten folgenden Kameraden noch-
mals zu ihren runden Geburtstagen gra-
tulieren, Herrn Dietmar Viehböck zum 
60sten, Herrn August Huemer ebenfalls 
zum 60sten und Herrn Günther Bernacki 
zum 50sten Geburtstag, herzlichen Glück-
wunsch.

Vollversammlung ( Jahreshauptver-
sammlung)
Die diesjährige Vollversammlung ( Jahres-
hauptversammlung) fand am 18. Jänner 
2013 unter der Beteiligung zahlreicher 
Ehrengäste und Feuerwehrmitglieder im 
Feuerwehrhaus statt.

Aufgrund der geltenden Richtlinien des 
oö. Feuerwehrgesetzes und der dazu-
gehörenden Dienstordnung konnten 
Alexander Göttfert und Manuel 
Reitstätter angelobt werden. Befördert 
wurden Dr. Ferdinand Hochleitner zum 

Freiwillige Feuerwehr Wilhering 
Oberlöschmeister, Martin Mittermair zum 
Löschmeister, Hannes Erbl und Alexander 
Rosenauer zum Hauptfeuerwehrmann 
und Manuel Reitstätter zum Feuerwehr-
mann. Alfred Hilgart und Adam Wolf wur-
den mit der Feuerwehr-Dienstmedaille für 
40jährige Tätigkeit ausgezeichnet. 

Die Feuerwehrbezirksmedaille in Gold 
wurde Rudolf Obermair für besondere 
Leistungen um das Feuerwehrwesen über-
reicht. 
Weiters wurde Ing. Klaus Schwarzberger 
als Dank und Anerkennung für seine be-

währte zwanzigjährige Tätigkeit als Feuer-
wehrkommandant ein Ehrengeschenk von 
Bürgermeister Mario Mühlböck, Vizebür-
germeisterin Renate Kapl und Vizebürger-
meister Manfred Winter überreicht.

Von der Jugendgruppe wurden Marleen 
Prummer, Julian Mann und Thomas 
Meuer angelobt. Die Jugendgruppe der FF 
Wilhering besteht derzeit aus 13 Jugendli-
chen. 

Ausgezeichnete Platzierungen für die drei 
Feuerwehren unserer Marktgemeinde bei 
den 41. Bezirks-Schimeisterschaften 
der Feuerwehren des Bezirkes 
Linz-Land in Hinterstoder/Höss am 
09. Februar 2013.

Dabei konnte von insgesamt 125 Startern 
Hannes Erbl von der FF Wilhering die 
Tagesbestzeit erzielen!

Alfred Prummer jun.

41. Bezirks-Schimeisterschaft
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Für uns Lehrlinge bei UNIMARKT gilt: Mehr Zukunft! Mehr Chancen!Mehr für mich! Das österreichische Familienunternehmen im Lebensmittelhandel ist Teil der starken Pfeiffer Gruppe und sucht engagierte junge Menschen, die einen wertschätzenden Umgang pfl egen. Im Job gefordert und gefördert tragen Sie wesentlich zum Erfolg von UNIMARKT bei.

Mach‘ deine Lehre zur/zum….. 

Einzelhandelskauffrau/mann
MEHR VERANTWORTUNG
Selbstverantwortliches Arbeiten, praxisbezogenes Lernen und echte Karrierechancen – vom ersten Tag an. Werde Teil unseres Teams, gestalte deine Zukunft und verwirkliche deine Träume!

ES ZAHLT SICH AUS!
 ¤ 1.500,-

: ¤ 700,- (bei ausgezeichneten schulischen Leistungen während deiner gesamten Lehrzeit)
während deiner gesamten Lehrzeit)

Sende deine Unterlagen an 
jobs@unimarkt.at oder

Unimarkt Handelsgesellschaft m.b.H. & Co. KG
Personalabteilung

Egger-Lienz-Straße 15 | 4050 Traun 
oder bewirb dich unter 

www.unimarkt.at

Volksschule Wilhering
„Die Erneuerbaren“
Als Klimabündnisschule nahmen die Kin-
der der 3. und 4. Schulstufe der VS Wilhe-
ring am Projekt „Die Erneuerbaren“ der 
IG Windkraft (Interessensgemeinschaft 
Windkraft Österreich) teil, um ihr Wissen 
zum Thema „Klimaschutz“ zu vertiefen. 
Dabei waren die Schüler und Schülerinnen 
als Agenten für den Klimaschutz unter-
wegs. Das Ziel sollte der Schutz der Atmo-
sphäre durch erneuerbare Energien sein!

Den Beschützern und  Beschützerinnen 
unserer Atmosphäre standen die Projekt-
leiterin Mona und „Willi, der Windko-
bold“ als Helfer zur Seite.

Durch spannende und abwechslungsrei-
che Aktivitäten lernten die Kinder, wie sie 
nicht erneuerbare Energien vermeiden. 
Spiele, Rätsel, kreative Aktivitäten und ein 
„cooler“ Spruch unterstützten die Kinder, 
die erneuerbaren Energienquellen wie 
Sonne, Wind, Wasser und Biomasse noch 
genauer kennenzulernen. 

Zum Festigen dieser Wissensinhalte beka-
men die Agenten dann noch hervorragend 
unterstützendes Material für ihre zukünfti-
ge Arbeit in der Schule. Da spielt Nachhal-
tigkeit eine große Rolle!

Interessante Projekte wie „Die Erneu-
erbaren“ motivieren und wir bleiben als 
Klimabündnisschule natürlich „dran“ am 
Klimaschutz! 

Projekt „Die Erneuerbaren“
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Weihnachten in anderen Ländern
Dank der intensiven Proben aller Klassen 
der Volksschule Schönering wurde die 
Weihnachtsfeier im Turnsaal der Haupt-
schule ein großer Erfolg. 

Die Schülerinnen und Schüler nahmen 
die zahlreich erschienenen Gäste auf eine 
Reise um den Erdball mit und gaben mit 
Texten und Liedern vielfältige Einblicke in 
die Weihnachtstraditionen aus aller Welt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den Eltern, 
die für die anschließende Verköstigung 
sorgten. 

Recht herzlich möchten wir uns auch bei 
Herrn Mag. pharm. Anton Past von der 
Apotheke in Schönering bedanken. 

Volksschule Schönering

Weihnachtsfeier im Turnsaal

Völlig kostenlos füllte er die beiden Erste-
Hilfe-Kästen der Volksschule Schönering 

auf. So sind für Notfälle alle SchülerInnen 
und LehrerInnen medizinisch gut ver-
sorgt.

Union Mühlbach - Sektion Volleyball
Die Mühlbacher Volleyballer/innen spie-
len auch diese Saison wieder in der Hallen 
Mixed-Meisterschaft um Punkte mit, und 
dabei sind sie durchaus erfolgreich. 
Gleich am ersten Spieltag vor Weihnach-
ten konnten vor heimischem Publikum in 
der Halle in Schönering zwei Siege einge-
fahren werden. 

Mit viel Motivation ging man in die zweite 
Runde, dort gab es aber leider gegen die 
beiden späteren Aufsteiger in die nächst-
höhere Gruppe nichts zu holen. 

Die Mannschaft ließ sich aber nicht ent-
mutigen, trainierte fleißig unter der Lei-
tung von Max Sambs weiter und konnte 

schließlich im letzten Spiel der Vorrunde 
noch einen Sieg einholen. Die Sektion 
Volleyball belegte damit in der Vorrunde 
den erfreulichen dritten Platz. 

Die Playoff-Runden starteten dann etwas 
durchwachsen mit jeweils einem Sieg und 
einer Niederlage, Platz 3 ist somit derzeit 
gefestigt. 
Spannend wird’s noch einmal am 14. 
April, der letzte Spieltag der heurigen Hal-
lensaison! 

Die Trainingszeiten sind wie üblich 
Montag und Freitag, jeweils von 19:30 bis 
21:30 Uhr. 

Das Kindertraining findet Montag von 
17:15 bis 18:30 Uhr statt.

Wir freuen uns immer über interessierte 
Sportlerinnen und Sportler! 

Stehend: Daniel Bauer, David Ramaseder, Matthias Holzinger, Bernhard Fröhlich, 
Julia Watzinger und knieend: Claudia Reingruber, Bettina Schmidhuber, 

Elene Madlschenter und Silke Nöbauer.
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Trotz Schlechtwetter am Vormittag konn-
ten wir die traditionelle Nikolausauffahrt 
am 05.12.2012 durchführen. 97 Nikolaus-
sackerl wurden an die Kinder verteilt.
Wir bedanken uns recht herzlich bei der 
Dorfgemeinschaft für die Unterstützung.
     
Am 10.02.2013 fand unser Schauturnen 
statt. Bedanken möchten wir uns für den 
zahlreichen  Besuch. 
Ca. 60 Kinder turnten und tanzten nach 
altbekannten Melodien. Es freut uns im-

ASKÖ - Wilhering aktiv
mer wieder, dass so viele Kinder  unsere 
Turnstunden besuchen und wir daher ein 
abwechslungsreiches Schauturnen zeigen 
können.

Ein besonderer Höhepunkt war der Auf-
tritt des 14-fachen Staatsmeisters und 
11-fachen Finalteilnehmers am Weltcup 
Marco Mayr. Er ist ein guter Freund unse-
res Vereines. Schon als kleiner Junge war 
er in unserer Turnhalle und bestritt einen 
Nachwuchswettkampf. 

Liebe Eltern, schickt Eure Kinder zu un-
seren Trainingsstunden. Bewegung, Spiel 
und Sport sind Ausdruck von Lebensfreu-
de. Zugleich aber sind sie für eine umfas-
sende körperliche, geistige, emotionale 
und soziale Entwicklung von Kindern un-
ersetzlich.
Demgegenüber belegen jedoch wissen-
schaftliche Untersuchungen reihenweise, 
dass sich die Kinder heute erheblich weni-
ger bewegen als früher. „Fast Food, Fernse-
hen und Computer“ bewirken, dass immer 
mehr Kinder, sogar schon im Volksschul-
alter Haltungsschächen, Übergewicht, 
Herz-Kreislaufprobleme und Koordina-
tionsschwierigkeiten haben. Ein alarmie-
render Trend!
    
Unsere nächsten Ziele sind ein gutes Ab-
schneiden bei der Fachverbandsmeister-
schaft sowie ASKÖ-Landes- und Bun-
desmeisterschaften. Ca. 20 Mädchen und 
Knaben nehmen an diesen Meisterschaf-
ten teil. Wir intensivieren wieder unser 
Trainingspensum und trainieren zusätzlich 
in der Osterwoche.Schauturnen

Schützenverein Schönering
Die Mannschaftsmeisterschaft geht schon 
dem Ende zu und die Platzierungen kön-
nen sich sehen lassen.
Schönering 1 liegt in der 1. Klasse auf 
dem 1. Platz bis jetzt ohne Punkteverlust. 
Schönering 2 liegt auf dem hervorragen-
den 2. Platz. Jugend 1 (bis 13 Jahre) liegt 
auf dem 6. Platz und Jugend 2 (13-15 
Jahre) liegt auf dem 3. Platz.

Ergebnisse Bezirksmeisterschaft 2013
Lisa Hufnagl                        Jugend 1: 6.Platz
Philipp Kernecker             Jugend 1: 8. Platz
Dragan Trailovic             Jugend 1: 12. Platz 
Mannschaft                         Jugend 1: 3. Platz

Fabian Mistelbacher         Jugend 2: 4. Platz
Jan Übermasser                 Jugend 2: 5. Platz
Mannschaft                         Jugend 2: 1. Platz 
                                            und Bezirksmeister

Alle gestarteten Jugendlichen fuhren mit 
einer Medaille nach Hause! Gratulation!
Das sind die Früchte des Trainingseifers 
jedes Einzelnen.

Der ganze Stolz unseres Vereines!! Fotos 
auf unserer Homepage.

Proksch Thomas                Junioren: 5. Platz
Pusterhofer Sophie              Frauen: 1. Platz 
                                        und Bezirksmeisterin
Gerald Hofmeister             Männer: 2. Platz
Christian Swoboda            Männer: 6. Platz
Uwe Gessl                             Männer: 8. Platz
Josef Frauenhofer           Senioren 1: 3.Platz

Erstmals in der Vereinsgeschichte erreich-
ten die Schützen Sophie Pusterhofer, 
Gerald Hofmeister und Christian 
Swoboda in der Mannschaftswertung in 
der Allgemeinen Klasse den 3. Platz und 
setzten sich gegen 2 Landesligamannschaf-
ten durch.  Insgesamt waren 8 Mannschaf-
ten am Start. 
Die Freude ist riesengroß über diesen his-
torischen Erfolg.

Mannschaftsfoto der Jugend
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SV Maschinenbau Hierzer Wilhering - Sektion Fußball
Kampfmannschaft und Reserve
Nach 11 Jahren Tätigkeit für die Kampf-
mannschaft und Reserve des SV Ma-
schinenbau Hierzer Wilhering wurde 
die Zusammenarbeit mit Trainer Gerald 
Trummer nach der Herbstsaison beendet. 
Mit Hans-Peter Hutterer konnte ein junger 
Trainer verpflichtet werden, der bereits 
Erfolge mit dem SC St. Valentin und der 
ASKÖ Leonding feiern konnte. 
Zuletzt war Hansi Hutterer in Kematen-
Piberbach tätig. Wir wünschen ihm für die 
kommenden Aufgaben alles Gute und hof-
fen, dass er sich in Wilhering wohl fühlen 
wird. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Gerald Trummer für 11 Jahre großartige 
Arbeit für den SVW! Gerald übernahm die 
Kampfmannschaft in einer ganz schwieri-
gen Situation und führte den Verein in die 
1. Klasse, in der man seit Jahren sehr gute 
Leistungen gezeigt hat und sich durchge-
hend in den vorderen Regionen präsen-
tieren konnte. Wir wünschen ihm für die 
kommenden Aufgaben alles Gute!

Für die neue Saison wurde bereits Ende 
Jänner mit der Vorbereitung begonnen 
und die ersten Testspiele wurden bereits 
absolviert. 

Ziel fürs Frühjahr wird sein, dass man sich 
weiterhin im Vorderfeld präsentiert und 
die jungen Spieler weiter an Reserve und 
Kampfmannschaft heranführt. Beobachtet 
man die bisherigen Trainingseinheiten so 
ist deutlich ersichtlich, dass sämtliche Be-
teiligten mit Eifer bei der Sache sind und 
jeder Spieler die neue Chance nützen will. 

Zwei Spieler haben im Winter den Verein 
verlassen: Salai Sanid wechselte nach Hör-
sching und Bernd Willnauer zurück nach 
Aschach. 

Es wird mit Sicherheit eine sehr spannen-
de Frühjahrsmeisterschaft werden und wir 
hoffen, dass wir wie bereits in den letzten 
Jahren, wieder zahlreich auf Ihre Unter-
stützung zählen können und freuen uns 
auf ihren Besuch.

03.03.2013 - Wilhering : Gramastetten
09.03.2013 - Wilhering : Reichenthal 
16.03.2013 - Wilhering : Neustift/Oberk.
24.03.2013 - Wilhering : U. Eidenberg 

Nachwuchs
Unser Nachwuchs hat den Winter über in 
der Halle trainiert und wird in den kom-
menden Tagen wieder ins Freie wechseln. 
Wie bereits im Herbst, werden wir auch im 
Frühjahr in der U16 und U14 gemeinsam 
mit der Union Mühlbach die Meisterschaft 
bestreiten. 
Die U12 sowie U10 wird weiterhin allei-
ne spielen. Die Kinder konnten bei dem 
einen oder anderen Hallenturnier ihre Fä-
higkeiten unter Beweis stellen und waren 
mit Spaß bei der Sache. 

Fürs Frühjahr erhoffen wir uns ähnlich 
starke Leistungen wie im Herbst und 
sehen positiv in die Zukunft.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
unter www.svwilhering.at

Gemeindeskitag - Vereinsmeisterschaft 
SV Wilhering
Bei schönem Winterwetter und ausge-
zeichneten Pistenverhältnissen nahmen 
am Sonntag, dem 27. Jänner 2013, an 
dem von der Ski- und Turnsektion des SV 
Wilhering organisierten Riesentorlauf in 
Gosau/Hornspitz 55 LäuferInnen und 
acht Mannschaften teil. 
Alle Teilnehmer bewältigten den Kurs 
sturzfrei, was für die gute Vorbereitung al-
ler Skiläufer aus unserer Gemeinde spricht. 
Die jüngsten Teilnehmer waren sechs Jah-
re, der älteste 76!. 

Auch der Mannschaftsbewerb machte 
wiederum viel Spaß, da es dort nicht um 
die schnellste Zeit ging, sondern siegreich 
blieb jene Mannschaft, die am nächsten an 
die Durchschnittszeit aller Mannschaften 
herangekommen war.
Die Tagesbestzeit erzielte Hannes Erbl mit 
38,89 sec. (er blieb als einziger Läufer unter 
der „Schallmauer“ von 40 sec.). Schnellste 
Dame war Romana Penz mit 43,40 sec..
Allen Sponsoren und Pokalspendern 

SV Wilhering 

Die Gemeindemeister Romana Penz und Hannes Erbl mit Vzbgm.in Renate Kapl, Vzbgm.
Manfred Winter, SVW-Obmann Josef Mittermair und Sektionsleiter Ski Manfred Kapl.

sagen wir an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön! 
Bei der Gemeinde Wilhering bedanken 
wir uns für die Zurverfügungstellung eines 
Autobusses (der Fa. Wolfsteiner), den sehr 
viele Teilnehmer genützt haben.
Folgende LäuferInnen konnten sich als 
Sieger in den einzelnen Klassen feiern las-
sen (von Bambini bis Alterklasse IV): Leo 
Stelzer, Carmen Bankhammer, Manuel 

Bankhammer, Caroline Penz, Jannik 
Stelzer, Johanna Penz, Paul Schmid, 
Edith Parzmayr, Romana Penz, Christina 
Schwarzberger, Erna Leonhardsberger, 
Manfred Pöttinger, Helmut Schmid, 
Robert Fröhlich, Manfed Bankhammer, 
Hannes Erbl, Fabian Nöbauer und Harald 
Fröhlich (Snowboard).
Den Mannschaftsbewerb entschied die 
Fam. Leonhardsberger für sich.
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ESV Schönering
Der ESV Schönering konnte bei den 
Wintermeisterschaften 2012/2013 sehr 
gute Erfolge verbuchen. Die Mannschaft 
Schönering 2 belegte in der allgemei-
nen Klasse im Bezirk 14 den 1. Platz 
und schaffte damit den Aufstieg in die 
allgemeine Klasse der Region Mitte. 
Dort  belegte die Mannschaft Schönering 
1 den 4. Rang, Schönering 2 den 13. Rang 
und Schönering 3 den 3. Rang.

Bei der Senioren-Meisterschaft (Ü-50) 
im Bezirk 14 sicherte sich die Mannschaft 
Schönering 3 ohne Punkteverlust den 1. 
Platz und damit den Aufstieg in die Regi-
on Mitte. Bei der Senioren-Meisterschaft 
in der Region Mitte waren 2 Mannschaften 
am Start: 
Schönering 2 erreichte den 4. Rang und 
Schönering 3 sicherte sich mit 16 Punk-
ten den Sieg und damit den Aufstieg in die 
Oberliga, wo sie den ausgezeichneten 4. 
Rang erzielen konnten. 
Bei der  Mixed-Meisterschaft in der Regi-
on Mitte erreichte die Mannschaft Schöne-
ring 2 den 3. Rang und verpasste damit nur 
knapp den Aufstieg.  Schönering 1 konnte 

den Sieg erringen und in die Oberliga Mit-
te-Ost aufsteigen, wo die Mannschaft den 
guten 7. Platz belegen konnte. 

Bei der Damen-Meisterschaft in der Ober-
liga Mitte-Ost erreichte die Mannschaft 
Schönering den 6. Rang. 

Nicht nur sportlich ist der ESV Schöne-
ring aktiv. Kurz vor Weihnachten konnte 
Obmann Fritz Eder ein Set „Kinderstöcke“ 
als Spende an den Hort Wilhering überge-
ben. Die Stöcke wurden speziell für die 
Altersgruppe bis 10 Jahre entwickelt. 

Obmann Fritz Eder bei der Übergabe des Stockmaterials an den Kinderhort

Kirchenkonzert in der Stiftskirche
Wilhering am 9.12.2012
Mit einem Highlight, dem Kirchenkonzert 
in der Stiftskirche Wilhering, beendet der 
Musikverein Schönering traditionell sein 
„Arbeitsjahr“.
Das Kirchenkonzert 2012 wurde eröffnet 
mit der „Intrade für Blasorchester“ von 
Karl Béholubek, einem harmonisch inter-
essanten Werk mit eindrucksvollen Klari-
nettenkadenzen (Solist: Lukas Mayr). 

Musik zum Träumen war das eingängige, 
getragene „Cinema Paradiso“ von Ennio 
Morricone. In einem anspruchsvollen 
Arrangement von Alfred Reed erklang das 
englische Volkslied „Greensleeves“. Die 
Stücke „Locus iste“ von Anton Bruckner 
und „Conquest of Paradise“ von Vangelis 
kamen mit ihrem hymnischen Charak-
ter in der Stiftskirche besonders gut zur 
Geltung. 

Auf das stimmungsvolle Klangbild „Panis 
Angelicus“ von César Franck folgte der 
Weihnachts-Klassiker „Joy to the World“ 

Musikverein Schönering
von Georg Friedrich Händel. Mit dem 
Song „The little Drummer Boy“ (bekannt 
vor allem durch die Interpretation von 
Bing Crosby) in einer Version für Blasor-
chester endete das offizielle Programm. 

Die begeisterten Zuhörer in der voll be-
setzten Stiftskirche erklatschten sich als 
Zugabe eine Reprise von „Conquest of 
Paradise“. Durch das Programm führte ge-
konnt Frau Sonja Schmidlechner.

Neuwahl des Vorstands, neuer 
Obmann
In der Generalversammlung vom 14.12. 
2012 wurde unter der Leitung von Bürger-
meister Mario Mühlböck jeweils einstim-
mig der neue Vereinsvorstand gewählt. 
Der Nachfolger von Gerhard Gabriel als 
neuer Obmann ist Dr. Wolfgang Mayr. 
Er ist Oberarzt im Unfallkrankenhaus Linz 
und der Blasmusik schon lange Zeit ver-
bunden, nicht zuletzt durch seinen Sohn 
Peter, der als Tubist und Pressereferent-
Stellvertreter eine wichtige Stütze des Ver-
eins ist. 

Alles Gute dem neuen Vorstand mit 
Obmann Wolfgang Mayr!

Terminaviso:
Am Samstag, 23.03.2013, 20:00 Uhr fin-
det das Frühjahrskonzert des Musikvereins 
Schönering im Turnsaal der Hauptschule 
Wilhering statt. 
Der Musikverein unter der Leitung von 
Kapellmeister Mag. Rudolf Feitzlmaier 
freut sich auf Ihren Besuch!

Dr. Wolfgang Mayr
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Netze für 
die Generation 
von mor�en.

 Vorstandsvorsitzender   Vorstandsvorsitzender 
KommR DI // Helmut Schnitzhofer 

‚‚ Wir liefern innovative Lösungen für alle, die 
Energie umweltbewusst erzeugen, sicher 
transportieren und effi  zient nutzen wollen.

ALPINE–ENERGIE Holding AG // Winetzhammerstraße 6 // 4030 Linz 
www.alpine-energie.com

 Energieerzeugungsanlagen
 Schaltanlagen
 Hoch- & Mittelspannungsnetze
 Fahrleitungsnetze
 Verkehrsnetze
 Kommunikationsnetze
 Gebäude- & Industrieanlagen
 Engineering
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Musikverein - Die Jungen
Faschingskonzert 

Die Jungmusiker sorgten am Faschings-
sonntag beim Pfarrcafe für ordentlichen  
Schwung und gute Laune.  

Pater Johannes hatte ein breit gefächertes 
Programm zusammengestellt, welches mit 
viel Spielfreude dargeboten wurde. 
 
Am 9. März starten wir wieder mit den 
Proben für unser neues Programm. Wir la-
den alle – egal wo ihr zu Hause seid – herz-
lich ein, bei uns mitzuwirken. 
Besucht uns doch in einer der nächsten 
Jungmusikerproben.

Wo? und Wann? Jeden Samstag ab 09:00 
Uhr im Musikheim in der Volksschule 

Musikverein Dörnbach
Dörnbach, Hintereingang, 2. Stock – wir 
freuen uns auf Euch! 

Musikverein
Klangbilder 2013

Im Vorfeld zu unserem heurigen Klangbil-
der-Konzert veranstaltet der Musikverein 
Dörnbach einen Fotowettbewerb.

Wir laden alle Fotografiebegeisterte ein, 
uns Bilder zum Thema Musik zukommen 
zu lassen.

Senden Sie diese Bilder bitte an: 
mv-doernbach@gmail.com

Faschingskonzert
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OÖ Seniorenbund - Orts-
gruppe Wilhering

Wir gratulieren herzlich 
Rosa Hohenbichler (80), Ing. Alois 
Stadler (75), Anna Bonstingl (80),  Johann  
Mayr (80), Fritz Grilnberger (91).

Seniorentanzen
Rund 20 TeilnehmerInnen schwingen je-
den Dienstag um 9:30 Uhr für 2 Stunden 
ihr Tanzbein. „Location“: Pfarrheim Dörn-
bach. Neuteilnahme jederzeit möglich!

Seniorenturnen
Nach einer „schöpferischen“ Pause wird 
ab Dienstag, 05. März, um 16:30 Uhr 
wieder geturnt. Neue „Athleten“ sind je-
derzeit herzlich willkommen (Info-Tel.: 
07221/88072).

Senioren im Internet
Seit Kurzem ist der „OÖ Seniorenbund“ 
mit den Ortsgruppen auch im Internet mit 
einer eigenen  Homepage  vertreten. 

Für allgemeine Informationen, Vorstands-
mitglieder, Veranstaltungen 2013, Rück-
blick und Fotogalerien (noch in Ausarbei-
tung!) steigen Sie bitte wie folgt ein:  www.
ooe-seniorenbund.at                                                                               
Nach dem Öffnen der  Startseite  kli-
cken Sie auf der oö Bezirkskarte den  
Bezirk  Linz-Land  und wählen daraus  un-
sere Ortsgruppe Wilhering. Anregungen 
und Infos bitte an h.veres@24speed.at.

Heinz-Kurt Veres                    

Monatliche Treffen
Jeden 1. Mittwoch im Monat gemütliches 
Beisammensein. Jede und jeder ist herzlich 
eingeladen. Unsere monatlichen Treffen 
sind immer sehr gut besucht. 

Im Mittelpunkt stehen die Geselligkeit 
und der Gedankenaustausch. Geplant ist 
eine Bereisung der Gemeinde mit der WI-
LIA unter sachkundiger Führung durch 
unseren Bürgermeister Mario Mühlböck.

Pensionistenverband - Ortsgruppe Wilhering
Wir wünschen uns für alle älteren 
Menschen in unserer Gemeinde eigene 
Räumlichkeiten, die professionell betreut 
werden:  Räume im Sinne einer Tages-
heimstätte. 
Es wäre ein Treffpunkt für alle. Ich denke, 
dass sich der Seniorenbeirat der Gemein-
de mit diesem Thema intensiv beschäfti-
gen sollte.

Manfred Winter

Monatliches Treffen des Pensionistenverbandes

Frauenlandesrätin Mag.a Doris Hummer 
ist es sehr wichtig, dass Familien in Ober-
österreich bestmögliche Rahmenbedin-
gungen haben. Da sich für viele Mütter, die 
in Linz mit ihren Kindern unterwegs sind, 
oft die Frage stellt, wo sie in Ruhe stillen 
können, haben wir im Landhaus ein Still-
zimmer eingerichtet.
Das Stillzimmer ist ein besonders geschütz-
ter Raum im Landhaus, Eingang Kloster-
straße 7, der nur für Mütter zugänglich ist. 
Es ist mit einem Stillsessel, einem Stillkis-
sen, Spielsachen und einem Wickelbereich 
ausgestattet. Die Mütter können sich zum 
Stillen in das freundliche, bequeme Still-
zimmer ungestört zurückziehen. 

Es ist während der Öffnungszeiten (Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 07:30 bis 17:00 
Uhr, Mittwoch 07:30 bis 17:00 Uhr, Frei-
tag 7:30 bis 14:30 Uhr) des Landhauses 
öffentlich zugänglich und barrierefrei er-
reichbar.

Stillzimmer im Landhaus 

LRin Doris Hummer (li.) zeigt Mama Anna 
Prummer aus Alkoven und Baby Elisabeth 

das Landhaus-Stillzimmer.
Fotocredit: Land OÖ/Mittermair

Stellenausschreibung

Reinigungskraft
für 7,5 Wochenstunden
Dienstbeginn ab sofort

Ordination Dr. Salletmayr
Eferdinger Straße 20

4073 Wilhering

Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Pia Scheiblhofer, 
Tel.nr. 07226 / 20 680.
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Ortsstellenversammlung 2013 des Ro-
ten Kreuz Wilhering
Am 11.01.2013 fand im Pfarrheim Wilhe-
ring die Ortsstellenversammlung des Ro-
ten Kreuz Wilhering statt. 
Als Ehrengäste konnten Vertreter der Ge-
meindepolitik Wilhering und der umlie-
genden Gemeinden, der Feuerwehren so-
wie befreundeten Organisationen begrüßt 
werden.

Rotes Kreuz
Im Jahr 2012 wurden von unseren ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern 13.743,5 Stunden im Bereich des 
Rettungsdienstes geleistet. 
27.589,9 Stunden wurden an der Orts-
stelle Wilhering inkl. den Hauptamtlichen 
und den Stunden der Zivildienstleisten-
den aufgewendet. 
Nicht berücksichtigt sind hier die Stun-
den, welche an unserer Ortsstelle noch für 

administrative Tätigkeiten, Weiterbildun-
gen und vieles mehr aufgewendet wurden. 
Zahlreiche Stunden wurden auch im Be-
reich der Jugendarbeit eingebracht. Neben 
Spiel und Spaß in den Gruppenstunden 
nehmen unsere Jugendlichen immer wie-
der an zahlreichen Bewerben teil, wo sie 
sehr erfolgreich sind.
Bei unserer Versammlung erhielten auch 
verdiente MitarbeiterInnen Beförderun-
gen oder Auszeichnungen. 
Besonders erwähnen möchten wir hier 
noch Fr. Verena Kuch und Hrn. Wolfgang 
Krenn. Beide erhielten ein kleines 
Geschenk sowie eine Urkunde für ihre 
wertvolle Unterstützung an der Ortsstel-
le Wilhering. Hr. Krenn im Bereich der 
geleisteten administrativen Tätigkeit und 
Fr. Kuch im Bereich der Aus- und Weiter-
bildung unserer Sanitäter. 

Info´s finden Sie auf unserer Homepage 
unter: http://www.roteskreuz.at/wilhe-
ring.Beförderte Mitglieder bei der Ortsstellenversammlung.

Wilhering Zeitbank  
55+ Talente und noch mehr Aktivitäten
Es tut sich was bei der Zeitbank 55+ Wil-
hering! Wir durften wieder neue Mitglie-
der begrüßen und es werden hoffentlich 
noch viele folgen! Je mehr Mitglieder 
desto umfangreicher das Angebot und die 
Nachfragen. 
Alle ab 18 Jahren sind herzlich eingeladen, 
zu unseren Treffen jeweils am 1. Dienstag 
im Monat zu kommen, um sich unverbind-
lich zu informieren. 
Zeit und Ort sind auf der Homepage: www.
zeitbank.at  → Vereine → A – Zeitbank 55+ 
Wilhering OÖ ersichtlich oder können per 
Telefon oder E-Mail erfragt werden.

Ein reger Stundentausch erfolgte bereits 
im neuen Jahr von den Mitgliedern der 
Zeitbank 55+ Wilhering! Es wurde genäht, 
Bauernkrapfen gebacken, Unterstützung 
bei Stammbaumforschung und Beratung  
über Hendlhaltung durchgeführt. Radaus-
flüge mit Tandembegleitung sind bei bes-
serer Witterung geplant. 
Eine Computerschulung mit Themen, die 
von den Teilnehmern kommen (wie z.B. 
E-Mail, Internet usw.) ist für das Frühjahr 
vorgesehen. Es finden sich auch Mitglieder 
zusammen, die im Frühjahr gemeinsam 

die Poolabdeckungen abräumen und sich 
beim Heckenschneiden helfen wollen, da 
gemeinsam alles viel leichter und auch lus-
tiger zu bewältigen ist. 

Speziell suchen wir noch Berater für den 
Obstbaumschnitt, für Sprachenauffri-
schung (z.B.: spanisch) für das Erlernen/
Üben von speziellen Musikinstrumenten.

Frau Irnstorfer, die sich von Frau Fendler das Bauernkrapfenbacken erklären lässt.

Auch wenn jemand einmal kurzfristig Hil-
fe braucht (z. B.: wegen Unfall, Krankheit 
usw.) und noch kein Mitglied ist, können 
Sie gerne mit der Zeitbank 55+ Wilhering 
Kontakt aufnehmen und wir werden Sie 
gerne unterstützen.  

Tel.: 0699/101 500 91 oder E-Mail: 
waltraud@poegl.at 
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Nimmervoll St. Holzhandel & 
Dienstleistungen 

Brennholz 
Durchforstung 

Baumabtragungen  
Wurzelstockentfernung 

 
 

0699/109 461 06 

                                               

www.nimmervoll-holz.at 

Stefan Nimmervoll, Unterfeldgasse 13, A-4073 Wilhering, email: stefan@nimmervoll-holz.at 

Vergleich örtl. Raumplanung in Bayern und OÖ
Geschätzte WilheringerInnen!
Geschätzte GrundbesitzerInnen!
Geschätzte Landwirtfamilien!

Wenn sich der Ausschussvorsitzende für 
örtl. Raumplanung in der 4. Wilheringer 
Gemeindezeitung vom Oktober 2012 Ge-
danken zum Erosionsschutz macht, ist dies 
legitim: Die vorgeschlagenen Maßnahmen 
und ein Vergleich mit dem „nachahmens-
werten“ Bayern kann nicht eins zu eins 
gesehen werden. Die Bauernschaft Wilhe-
ring merkt dazu an:
In Wilhering gibt es 35 aktive landwirt-
schaftliche Betriebe, die 1280 ha Acker-
land und 80 ha Grünland bewirtschaften: 
mit den 80 ha Wiesenflächen liegen wir in 
Linz Land im Spitzenfeld: Es gibt keinen 
besseren Erosionsschutz als eine dauerbe-
grünte Wiese. 
Fast alle Landwirte in Wilhering nehmen 
an der ÖPUL-Maßnahme Begrünung teil: 
Im Jahre 2011 wurden 483 ha Zwischen-
früchte und 539 ha Winterungen ange-
baut. Das heißt ca. 80% der Ackerfläche 
von Wilhering hat über den Winter einen 
Erosionsschutz!

Ein bodenschonendes Befahren gehört 
längstens zur guten landwirtschaftlichen 
Praxis in Wilhering. 
Kein Landwirt wird vorsätzlich seinen 
Boden durch unnötige oder zu schwere 
Überfahrten belasten. Ausserdem haben 
wir in Wilhering schon gute Erfahrungen 
gesammelt mit Reifendruckregelanlagen.

Die ökologische Bewirtschaftung wird 
in Wilhering auf 110 ha praktiziert. Auch 
hier liegen wir im Bezirksvergleich im 
Spitzenfeld. Generell ist ökologische Be-
wirtschaftung alleine noch kein Garant für 
Erosionsschutz, erst die Maßnahmen wie 
weite Fruchtfolge, Zwischenfruchtanbau, 
Förderung von Bodenstruktur, organische 
Düngung usw. führen zu erhöhtem 
Erosionsschutz.

In Bayern ist Erosion genauso ein Thema 
wie bei uns, so sind auch die Maßnahmen 
die dort zum Ziel führen, grundsätzlich 
ähnlich zu bewerten. 
Ein Vergleich bzw. eine Bewertung ob 
schlechter oder besser ist aber schwer 
möglich, da sie anders strukturiert sind 

bzw. die gesetzlichen Vorgaben und die 
Förderlandschaft eine andere ist. Ledig-
lich der Erosionsgefährdungskataster ist in 
Bayern dreigeteilt: 0 = keine Gefährdung, 
1 = erosionsgefährdet und 2 = stark erosi-
onsgefährdet.

Aber auch hier ist die Marktgemeinde 
Wilhering wieder vorbildlich: Sie hat 
schon lange durch das Büro Eitler ei-
nen Erosionskatalog erstellt, in dem ab-
schwemmungsgefährdete Grundstücke 
eingezeichnet sind. Für diese Flächen sind 
€ 10.000,- vorgesehen und werden an die 
betroffenen Grundbesitzer ausbezahlt (20 
ha Bracheförderung).

Die örtliche Raumplanung hätte am meis-
ten Einfluss in die zukünftige Verbauung in 
den Gemeinden. Leider agiert sie manch-
mal zahnlos, Problemflächen werden nicht 
erkannt und Zugeständnisse beim barrie-
refreien Bauen bringen oft lange danach 
Probleme!

Hans Fischer, Ortsbauernobmann
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…die Nr. 1 bei Elektrofahrrädern 
 12 Top-Marken, 50 Modelle (ab 999,-) 

 Testcenter, Service, Hauszustellung 

4050 Traun, Bäckerfeldstr. 3 
(B1 Traunerkreuzung) 
 07229-51177 

 

 Mo-Fr 9:30-18, Sa 9-12 Uhr 

www.eBike-City.at 

OÖ Familienbund 
Lese- und Geschichtenfestival 2013
Do., 25. April von 09:00 - 13:00 Uhr und 
Fr., 26. April von 09:00 - 16:00 Uhr

Im April lassen Geschichtenerzähler, wie 
z.B. Helmut Wittmann, die zauberhafte 
Märchenwelt am Pöstlingberg in Linz le-
bendig werden. Zahlreiche Programm-
punkte warten auf Kinder im Alter von 
drei bis 12 Jahren. 

Spannende Erzählungen, knifflige Rätsel-
Rallyes und eine lustige Puppenkistlbüh-
ne garantieren für beste Unterhaltung. Der 
Eintritt sowie die Benützung der Grotten-
bahn sind bei der Veranstaltung frei.

Musik ImPuls & „Der Einfluss von 
Musik auf das Gehirn“
Fr. 17. Mai ab 14:00 Uhr

Anlässlich des Welttages der Familie und 
passend zum Linzer Kulturjahr der „Mu-
sik“ veranstaltet der OÖ Familienbund am 

Freitag, 17. Mai ab 14:00 Uhr einen Radio-
workshop für Kinder und Jugendliche im 
Kulturzentrum HOF. Unter der Anleitung 
von Experten wird ein Radio-Spot erstellt, 
der auch „On Air“ geht. 

Um 18:00 Uhr wird es dann für Erwachse-
ne spannend. Dr. Manuela Macedonia er-
zählt Erstaunliches über den Einfluss von 
Musik auf das Gehirn.

Bildnachweis: Poznayakov/Shutterstock.com

Service-Paket für Alleinerzieher-
Innen

AlleinerzieherInnen sind bei der Bewältigung ihres Lebensun-
terhaltes und der Erziehung ihrer Kinder ganz besonders auf 
die Unterstützung der Gesellschaft angewiesen. Daher ist ein 
ganzes Bündel an Maßnahmen notwendig.

Das neue Service-Paket für AlleinerzieherInnen in Oberöster-
reich gibt Antworten auf Fragen wie: „Wo bekomme ich finan-
zielle Unterstützungsmöglichkeiten?“, „Welches Angebot an 
flexibler Kinderbetreuung oder Pflegeunterstützung gibt es?“ 
und viele mehr.

Das Service-Paket umfasst u.a. die Broschüre „Ratgeber für 
Alleinerziehende“ des Frauenreferates des Landes OÖ, 
Förderschwerpunkt 2013 für Alleinerzieherinnen, Zusam-
menarbeit „Verein Alleinerziehend“, Pilotprojekt des Hilfs-
werks Eferding und Projekt „Vielfalt Alleinerziehend“ der 
Frauenstiftung Steyr.

Der Ratgeber kann auf www.frauenreferat-ooe.at herunterge-
laden und auch in Printform unter der Tel.nr. 0732/7720-
11851 oder der E-Mail: frauen@ooe.gv.at bestellt werden.

Quelle: www.frauenreferat-ooe.at
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ÖRV HSV Leonding – die Hundeschule Leonding zieht um! 
Wir stehen für die Förderung der Mensch-
Hundbeziehung durch eine hundegerech-
te und wissenschaftlich fundierte Ausbil-
dung und Beschäftigung.
Die Hundeschule ÖRV HSV Leonding, 
bisher an der Paschingerstraße beheima-
tet, ist mit Ende des Jahres 2012 auf ihren 
neuen Standort, den Platz des ÖTB Leon-
ding, umgezogen. 
Die Vorteile des Standortwechsels sind ei-
nerseits keine längere Anfahrtszeit, jedoch 
optimale Infrastruktur mit Vereinshaus 
(Hunde müssen jedoch draußen bleiben), 
asphaltiertem Parkplatz und  im Gegensatz 
zum alten Standort auch optimale Gassi-
Möglichkeiten. 

Weiterhin werden folgende Kurse ange-
boten: Welpen-Kurse, Junghundekurse, 
Problemhunde, Sachkundenachweise, 
Einzelstunden, Familienhunde sowie Be-
gleithundekurse mit der Option folgende 
Prüfungen abzulegen: BH, BgH 1-3. Auch 
Breitensportgeräte mit entsprechendem  
Kurs stehen bereit. 

Weiters freut es uns, Ihnen auch die Ret-
tungshundearbeit in Zusammenarbeit mit 
der Rettungshundestaffel der FF Traun an-
bieten zu können.

Besonders freut es unserer Obfrau Romana 
Rausch, dass nun bereits 2 Trainer die er-

forderliche Zertifizierung zum tierschutz-
konformen Trainer absolviert haben. 

Unser neuer Trainingsplatz ist beim ÖTB-
Turnverein Leonding, Jakob-Täubel-Weg 
2, 4060 Leonding 

Ansprechpartner: 
Obfrau Romana Rausch 
Tel.: 0699 / 11100670 

Einschreibung Frühjahrskurs 2013:     
02. März von 12:00 bis 14:00 Uhr 

Sachkundenachweis:       
18. März, 19:00 Uhr

Weihnachtsfreude
Aktion des Familienhilfsdienstes für 
Rumänien
Auch dieses Jahr war wieder dank der 
vielen Spender und Helfer ein Erfolg. Es 
konnten wieder mehr als 22.000 Packerl 
an bedürftige Kinder verschenkt werden. 
Inhalt: Hygieneartikel, Süßigkeiten, Schul-
waren, neuwertige Kleidung und Spielsa-
chen. Es wurden auch noch viele Lebens-
mittelpakete verteilt.

Der Transport erfolgte per Lkw und Pri-
vatautos. An der Verteilung an den ver-
schiedenen Orten haben dieses Jahr 35 
Personen teilgenommen, die mit einem 
Autobus der Firma Calupar Reisen ohne 
Stress unterwegs waren.

Ein Danke an die vielen Familien, die teil-
genommen haben und den Schülern der 
VS Schönering.

Ganz Österreich hat Anteil an der Freude, 
die diesen bedürftigen Kindern gemacht 
werden konnte. 

Es geht dieses Jahr wieder weiter und Mitte 
November ist Abgabeschluss bei Roswitha 
und Siegfried Haindl, die auch nochmals 
Danke sagen.

Rehabilitation auf Top-Niveau: 
5 Sterne für Klinik Wilhering

Mit der Eröffnung der Klinik Wilhering im 
März 2005 konnte eine lang bestandene 
Versorgungslücke für Oberösterreich ge-
schlossen werden. Das neue Rehabilitati-
onszentrum nahe der Landeshauptstadt 
mit seinen Schwerpunkten Neurologie, 
Orthopädie und Kinderrehabilitation 
zählt zu den modernsten des Landes.

Die Verknüpfung von Privatinitiative und 
öffentlicher Aufgabe macht die Rehabi-
litationsklinik für das Land einzigartig. 
Im Mittelpunkt steht dabei immer der 
Mensch, der hier nicht als Patient, sondern 
als Gast willkommen ist.

Höchste Auszeichnung durch die 
Pensionsversicherungsanstalt!

Wir freuen uns sehr, dass wir seitens der 
Pensionsversicherungsanstalt die höchst-
mögliche Punktezahl im Rahmen einer 
zweitägigen Visitation durch die Pensions-
versicherungsanstalt, erhalten haben.

Die 5 „Pensionsversicherungssterne“ sind 
für unser gesamtes Team schon etwas Be-
sonderes. Wir sind aber dennoch aufge-
rufen, nicht nur unser Niveau zu halten, 
sondern nach Möglichkeit durch Innovati-
onen und ständiges Dazulernen noch bes-
ser zu werden.

Prim. Dr. Werner Grabmair, ärztl. Leiter
Karin Moik MSC, Verwaltungsdirektorin
Karin Feneberger, Pflegedirektorin

Tag der offenen Tür 

An der FH OÖ am 15. März 2013
Das Campus-Feeling live erleben können 
die BesucherInnen am Tag der offenen Tür 
am Freitag, 15. März von 9:00 bis 18:00 
Uhr an den FH OÖ Fakultäten in Hagen-
berg, Linz, Steyr und Wels. 
Persönliche Beratung, Workshops, Cam-
pus-Führungen, Labor-Übungen, Projekt-
ausstellungen, Vorlesungen und Vorträge 
zu den einzelnen Studiengängen – jede Fa-
kultät hat ein individuelles Info-Programm 
zusammengestellt.

Ob Studieninhalte, Berufspraktikum, Aus-
landssemester oder Jobaussichten - Studie-
rende und Lehrende stehen Interessierten 
am Tag der offenen Tür zur Verfügung und 
beraten sie sehr gern persönlich.
Alle Infos und Programm: www.fh-ooe.at/
infotage 
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IHR TANZSTUDIO FÜR GESUNDE BEWEGUNG
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Eine wahre Oase für Körper und Seele
Wohlbefinden – Harmonie – Lebensfreude durch gesunde Bewegung und Tanz!

Herzlich Willkommen im Tanzstudio NURAHerzlich Willkommen im Tanzstudio NURAHerzlich Willkommen im Tanzstudio NURAHerzlich Willkommen im Tanzstudio NURAHerzlich Willkommen im Tanzstudio NURAHerzlich Willkommen im Tanzstudio NURA
Wohlbefinden – Harmonie – Lebensfreude durch gesunde Bewegung und Tanz!Wohlbefinden – Harmonie – Lebensfreude durch gesunde Bewegung und Tanz!

Neue GRUNDKURSE
orientalischer Tanz für JEDES Alter, 
KEINE Vorkenntnisse: 
* ab DI, 9. April, 18.15 – 19.45
* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45

IHR TANZSTUDIO FÜR GESUNDE BEWEGUNG
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Tanztraining bei NURA für mehr Schwung im Leben!
(Empfohlen von Ärztinnen und Therapeutinnen!)

INFO-NACHMITTAG
Sonntag, 3. März 2013, 15.00 – 18.00, Eintritt frei!
Gesundheit ist unser wichtigstes Gut! Informieren Sie sich kostenlos über die positiven 
Wirkungen von NURAS Tanztraining auf Ihre ganzheitliche Gesundheit. 
Ästhetische Tanzdarbietungen – orientalischer Tanz, arabisch-andalusischer Tanz, 
NURUMBA Fitnesstraining – sowie Kursplatzverlosung und Gutscheine für Ihr 
kostenloses Probetraining erwarten Sie!

KOSTENLOSES PROBETRAINING
SA, 9. März 2013 und SA, 16. März 2013, jeweils 15.00 – 16.00
Probieren Sie die wohltuenden Wirkungen von NURAS Tanztraining selbst aus! 
    Gutscheine gibt es am Info-Nachmittag am 3. März, ansonsten bitte um 
   Anmeldung per Telefon oder E-Mail.

* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45* ab MI, 10. April, 20.15 – 21.45

TanzKunst Gesundheit Lebensfreude
Orientalischer Tanz – Arabisch-andalusischer Tanz – NURUMBA Fitnesstraining
Anzengruberstraße 6, A-4050 Traun, Tel./Fax: 0043 7229 67 4 91, Mobil: 0043 664 16 49 518
Homepage: www.nura-tanz.at  E-Mail: info@nura-tanz.at

Gründer-Workshops in der WKO Linz-Land
Unternehmer zu werden ist eine hervorra-
gende Chance für Menschen, die gestalten
möchten und sich dabei gerne immer wie-
der neuen Herausforderungen stellen. 
Damit die eigene Selbstständigkeit zur Er-
folgsstory wird, ist eine gute Gründungs-
vorbereitung das Fundament. In einem 
Gründer-Workshop erfahren angehende 
Jungunternehmer alles Wesentliche, um 
die Weichen in die Selbstständigkeit rich-
tig zu stellen.

Rechtliche und betriebswirtschaftliche 
Gründer-Infos im Paket
Im ersten Teil des Workshops wird zu 
rechtlichen Themen wie Gewerberecht, 
Rechtsformen, Steuern und soziale Ab-
sicherung informiert. Im daran anschlie-
ßenden zweiten Teil geht es gezielt um die 
betriebswirtschaftliche Gründungsvorbe-
reitung. Spezialisten geben dabei Infos und 
Tipps zur professionellen Erstellung eines 
Unternehmenskonzeptes, zur richtigen 
Markteinschätzung, zur Mindestumsatz-

Berechnung und zu Fragen der Finanzie-
rung/Förderung. Darüber hinaus können 
in der Kleingruppe auch Kontakte zu an-
deren Gründern geknüpft werden.

Die Workshop-Teilnahme ist kostenlos!

Im 1. Halbjahr 2013 sind in der WKO 
Linz-Land folgende Termine geplant:
Mittwoch, 06. März 2013
Mittwoch, 03. April 2013
Mittwoch, 08. Mai 2013
Mittwoch, 12. Juni 2013
Dienstag, 16. Juli 2013
Dienstag, 27. August 2013

Alle Veranstaltungen finden von 15:00 bis 
19:00 Uhr in der WKO Oberösterreich, 
Hessenplatz 3, 4020 Linz statt. 

Anmeldungen zu den einzelnen Gründer-
Workshops sind unter Tel. 05-90909 oder 
per E-Mail unter sc.veranstaltung@wkooe.
at möglich.

ICE
In Case of Emergency

Die RTW- und Ambulanzfahrer haben 
bei Verkehrsunfällen bemerkt, dass die 
meisten Verwundeten ein Handy bei sich 
haben.

Leider wissen die Einsatzkräfte bei verletz-
ten Personen, die nicht mehr ansprechbar 
sind, nicht, wer aus den oftmals sehr lan-
gen Kontaktlisten zu benachrichtigen ist.

Ambulanzfahrer und Notärzte bitten daher 
darum, in jedem Handy-Adressbuch die 
im Notfall zu kontaktierende Person un-
ter dem international anerkannten Pseudo 
ICE einzuspeichern.
Unter diesem Namen sollte die Rufnum-
mer der Person eingetragen sein, die im 
Notfall durch Polizei, Feuerwehr oder bei 
erster Hilfe anzurufen ist.

Sind mehrere Personen zu kontaktieren, 
sind die Pseudos zu nummerieren, z.B. 
ICE1, ICE2 usw. 
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Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst

Keine Trauungen

Am Standesamt Wilhering werden an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an folgenden Terminen keine 
Trauungen abgehalten:

Samstag, 30. März 2013
Samstag, 18. Mai 2013
Samstag, 17. August 2013
Samstag, 02. November 2013
Dienstag, 24. Dezember 2013
Dienstag, 31. Dezember 2013

Für folgende standesamtliche Angelegenheiten bitten 
wir Sie um Terminvereinbarung:
•Niederschrift zur Ermittlung der Ehefähigkeit
•Vorgespräch für die standesamtliche Trauung
•Besichtigung der Räumlichkeiten des Standesamtes
  in der Musikschule Wilhering

Kontakt: Elke Hirsch (Leitung Standesamt),
Tel.: 07226/2255-13

Sprechtage Politiker und Rechtsberatung

Bürgermeister Mario Mühlböck

An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 
11:00 Uhr und an den nachstehend angeführten 
Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.
28.02.2013
07., 12., 19., 26.03.2013
04., 09., 16., 23.04.2013

Vizebürgermeisterin Renate Kapl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird höflich ersucht.

Vizebürgermeister Manfred Winter

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 08:00 bis 09:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird erbeten.

Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
erste anwaltliche Beratung, Terminvereinbarung 
notwendig

Kanzleianschrift:
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

T E R M I N E 

02. + 03.03.2013        Dr. Hörtenhuber
09. + 10.03.2013  Dr. Grund
16. + 17.03.2013  Dr. Oberroithmair
23. + 24.03.2013  Dr. Aumayr
30. + 31.03.2013  Dr. Hörtenhuber

01.04.2013  Dr. Grund
06. + 07.04.2013  Dr. Aumayr
13. + 14.04.2013  Dr. Grund
20. + 21.04.2013  Dr. Oberroithmair
27. + 28.04.2013  Dr. Hörtenhuber

01.05.2013  Dr. Aumayr
04. + 05.05.2013  Dr. Oberroithmair
09.05.2013  Dr. Oberroithmair
11. + 12.05.2013  Dr. Hörtenhuber
18. + 19.05.2013  Dr. Aumayr
20.05.2013  Dr. Oberroithmair
25. + 26.05.2013  Dr. Hörtenhuber
30.05.2013  Dr. Grund

Telefonnummern:
Dr. Aumayr  07274/6325
Dr. Grund  07226/2635
Dr. Hörtenhuber  07274/6424
Dr. Oberroithmair 07221/88816
Auskunft Ärztenotdienst 141

Marktgemeindeamt Wilhering
Dienstag 19.03., 23.04.2013
von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung notwendig

Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

















  
  











Dipl. FB Christian Stadler
gewerblich geprüfter Vermögensberater
geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV)
Am Weinberg 13, 4073 Wilhering
Mobil 0664/404 32 24
christian.stadler@wuestenrot.at Bausparen ist eine der besten Lösungen, 

um aus Ihrem Geld ein kleines Vermögen 
zu machen oder sich den Traum von den 
eigenen vier Wänden zu erfüllen. 
Dazu hat man Freunde.

Da liegen Sie richtig.

Zusammen 
ist es leichter.

Mein Geld kann 
mehr als auf der 

Seite liegen.

Jetzt 
Bausparen mit
 3,5 %  Startzinsen im  1. Jahr*!

*Danach jährliche Ermittlung anhand des 12-Monats-Euribor, mindestens 1 %, maximal 4 % p.a. Effektivverzin-
sung beim Dynamischen Bausparen inkl. Bausparprämie, inkl. jährlicher Kontoführungsbeiträge (7 x 6,70 Euro) 
bei einer optimalen Besparung von 100 Euro p.m. und einer Laufzeit von 6 Jahren: mindestens 1,2 % vor KESt; 
1,0 % nach KESt. (Annahmen: Zinssatz 3,5 % p.a. für die ersten 12 Monate, danach 1 % p.a., 1,5 % staatliche 
Prämie für 2013, danach staatliche Mindestprämie von 1,5 % ab 2014); maximal 1,2 % p.a. vor KESt; 1,0 % p.a. 
nach KESt. (Annahmen: Zinssatz 3,5 % p.a. für die ersten 12 Monate, danach 4 % p.a., 1,5 % staatliche Prämie 
für 2013, danach staatliche Maximalprämie von 4 %); maximal 4,8 % p.a. vor KESt; 3,8 % p.a. nach KESt. Die der 
Berechnung zugrunde gelegte Höhe der Zinsen, der Bausparprämie und der Kontoführungsbeiträge ab 2014 ist 
unverbindlich. Alle Angaben gelten vorbehaltlich einer Änderung des EStG und der KESt (derzeit 25 %), des wert-
gesicherten Kontoführungsbeitrages sowie der sich wandelnden Bausparprämie. Irrtum und Änderung vorbehalten.
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